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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, 
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.

30. Jahrgang� Kalenderwoche 46Donnerstag, 13. November 2025

www.stadtwerke-bad-homburg.de

 
NATÜRLICH VON HIER               

Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 27 Jahren Berufserfahrung! 

   Kompetenz
+ Diskretion
+ Erfahrung
+ Engagement
+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung 
Garantiert kein Besichtigungstourismus

Alles kommt aus einer Hand 
Schenken auch SIE mir Ihr Vertrauen! 

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

Zahnarztpraxis Dr. Leonardo Dude
Zertifi zierter Spezialist für Paradontologie & Implantologie

Terminvereinbarung zur Implantatberatung unter

www.zahnarztpraxis-dude.de
Landwehrweg 1, 61350 Bad Homburg

Telefon: 06172-32424

Den Traumjob
gibt es hier!

Die vier Wort-und Sangesakrobaten sind immer zu Scherzen aufgelegt.� Foto: fch 

30 Jahre A-cappella der Extraklasse
Friedrichsdorf (fch). Die A-cappella 
Comedy-Formation „LaLeLu“ feiert in 
diesem Jahr ihr 30-jähriges Bestehen 
„und die ganze Welt schaut zu“. Im 
ausverkauften Forum in Köppern 
rockten Tobias Hanf, Jan Melzer, 
Sanna Nyman und Frank Valet mit 
ihrer Jubiläumsshow „LaLeLuJa!“  
erneut die Veranstaltungshalle. 

Kein Wunder, war es doch für die Nordlichter 
quasi ein Heimspiel in Hessen: „Wir haben in 
Köppern alle unsere Programme gespielt.“ 30 
Jahre Musik und Comedy stehen für 3500 
Konzerte, 120 Shows im Jahr, 17 Programme, 
450 Lieder und für lustvolles, theatrales Mu-
sik-Kabarett mit politischen Seitenhieben. 
„1995 fing es an, auf einer Semesterparty 
dann und wann”, blickte Bass Tobias Hanf 
zurück. Er hatte die Idee, Gruppe zu gründen. 
Zu den Gründungsmitgliedern an der Musik-
hochschule Hamburg gehörte Tenor Jan Mel-

zer. Als „dritte Frau“ seit der Bandgründung 
dabei ist seit Februar 2008 Sopranistin Sanna 
Nyman, die aus Lahti in Finnland stammt. 
Komplettiert wird das stimmgewaltige Quar-
tett seit 13 Jahren durch Bariton Frank Valet. 
Tobias Hanf informierte, dass sich der Name 
der Gruppe von dem von Heinz Rühmann und 
Oliver Grimm gesungenen Schlaflied „La-
Le-Lu“ aus dem Film „Wenn der Vater mit 
dem Sohne“ aus dem Jahr 1955 ableitet. „Wir 
Gründer waren große Fans vom Satire-Maga-
zin „Titanic“. Dort gab es eine Rubrik „Hes-
sen nimmt Abschied von…“. Das Lesen der 
humorvollen, satirischen Kolumne in Ge-
dichtform machte den Studenten stets großen 
Spaß. Mit dem Lesen des despektierlichen 
Nachrufs auf Heinz Rühmann hatte die Grup-
pe ihren Namen gefunden. 
Seit 1995 begeistern je drei Sänger und eine 
Sängerin aus Norddeutschland in wechseln-
der Besetzung nur mit ihren Stimmen und 
grenzenloser Kreativität das Publikum. Zur 
Erfolgsgeschichte von „LaLeLu“ sagt der 
Gründer: „Es fühlt sich unglaublich an, dass 
wir mit Musik und Comedy bereits seit 30 
Jahren die Menschen in der gesamten Repu 
blik begeistern dürfen. Wir sind so dankbar 
für all die Unterstützung, die wir von Euch in 
den drei Jahrzehnten erhalten haben.“ 
Der rote Faden durch alle Jahre war außer der 
Liebe zu Musik und Gesang der ironische 

Blick auf die Welt. „Und unser parodistischer 
Ansatz. Wir machen vor nichts Halt und uns 
ist nichts heilig. Wir machen gerne Quatsch, 
aber mit großer, musikalischer Ernsthaftig-
keit und mischen das, was auf der politischen 
Bühne passiert, mit hinein, uns ist nichts zu 
hoch, kein Niveau zu niedrig und kein Ton zu 
schwer.“ Bedankt haben die Sänger sich in 
Friedrichsdorf bei ihren begeisterten Fans für 
die Unterstützung mit einem grandiosen Auf-
tritt. Zu hören waren ihre größten Hits und 
Lieblingslieder aus drei Dekaden, Klassiker 
und brandneue Songs. Wie immer begeister-
ten die vier Stimmbandakrobaten mit einem 
herrlichen Mix aus Gesang und Komik, Show 
und Parodie, Pop und Klassik. Deutsch-Fin-
nin Sanna Nyman gewährte Einblicke in die 
Gewohnheiten, Bräuche und Seelen ihrer 
Landsleute im hohen Norden Europas, unter 
anderem mit einem „Sauna Tango“. Tobias 
Hanf präsentierte mit „Isländisch Moos“, ein 
Lied ganz ohne Text, nur Klangsilben, nur 
Musik, nur Bilder im Kopf, indem er be-
schrieb, wie es ist Bass in einer A-cappel-
la-Gruppe zu sein. „Dieses Stück ohne Text 
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Ihr Autohaus-Koch-Team
freut sich auf Sie!

Lichterfeste: 
Freitag, 14. & 21.11.  
v� 19–22 Uhr

Freitag, 14. & 21.11.
9 – 22 Uhr geöffnet
Sonntag, 16.11. 
11 – 17 Uhr geöffnet

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr
Fr.: 9 – 22 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

(Fortsetzung auf Seite 4)



– Kalenderwoche 46 Donnerstag, 13. November 2025BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 2

Ausstellungen
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, ar-
chäologische Grabungen und Funde“, Daueraus-
stellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimatstube Am 
Alten Rathaus 9, 1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, 
(und nach Vereinbarung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlen-
bach – Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-
Erlenbach – Heimatstube
„Ober-Erlenbach: Unser Dorf in Gemälden und 
Zeichnungen“, Werke von 18 Künstlern, die das Dorf 
mit Farbe und Stift festgehalten haben, Museum 
Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, Öffnungszei-
ten: jeden 1. Sonntag im Monat von 15-17 Uhr
„Arttreebute“, Dauerausstellung, Bad Homburger 
Bildhauer Thomas Pildner bietet Einblicke in die Drech-
selkunst, Kurhau, in einem zuvor als Ladenlokal genutz-
tem Raum, Öffnungszeiten: Samstag 12-14 Uhr
„Die Geschichte Kirdorfs“ von früher bis heute, Dauer-
ausstellung, Museum Kirdorf, Am Kirchberg 41, Öff-
nungszeiten: Sonntag, 15-17 Uhr, außer in den Schulferien
Ernst Neumann-Neander und Gordon Bennet, 
Dauerausstellung, mit einem Hochrad der Marke 
NSU beginnt die Ausstellung über den Konstrukteur 
Ernst Neumann-Neander, außerdem zu sehen ist das 
erste internationale Autorennen auf deutschem Bo-
den, das „Gordon-Bennet-Rennen von 1904, Central 
Garage, Niederstedter Weg 5, Öffnungszeiten: Mitt-
woch bis Sonntag 12-16.30 Uhr
„125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gonzenheim“, 
Sonderausstellung, Heimatmuseum Gonzenheim, 
Am Kitzenhof 4, immer sonntags von 15-17 Uhr, au-
ßer in den hessischen Schulferien, sowie nach Ver-
einbarung (bis 21. Dezember)
„120 Jahre Gordon Bennett Rennen von 1904“, 
unter anderem mit einem richtigen Gordon Bennett 
Rennwagen im englischen Grün (bis Ende März 
hier), Central Garage Automuseum, Niederstedter 
Weg 5, Öffnungszeiten: Mittwoch-Sonntag 12-16.30 
Uhr, (bis Jahresende) 
„Hölderlin und Prinzessin Auguste von Hessen-
Homburg“, Hölderlin-Kabinett Foyer der Villa 
Wertheimber, Tannenwaldallee 50, Besichtigung zu 
den Zeiten des Stadtarchivs, (bis Dezember)
„Historisches Spielzeug: Das große Vergnügen für 
Kleine“, Sonderausstellung des Vereins Kirdorfer 
Heimatmuseum, sowie Dauerausstellung zur Orts-
geschichte Kirdorf, „Kirdorfs Geschichte von früher 
bis heute“, Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 
41, Öffnungszeiten: sonntags von 15-17 Uhr sowie 
nach individueller Vereinbarung, (bis Ende März)
„#schoeneneuewelt“, Impulsgeber für den Titel der 
diesjährigen Jahresausstellung ist der gleichnamige 
Roman von Aldous Huxley aus 1932, in dem be-
schrieben wird, wie eine Regierung versucht, durch 
Konditionierung eine perfekte Welt zu schaffen, 
Kunstverein Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 
geöffnet: Mittwoch, Samstag und Sonntag von 11-18 
Uhr, (bis 23. November)
„Zwei Seelen – die Malerei- und Comic-Welten des 
Michael Apitz“, breitgefächerte Auswahl seines 30-jäh-
rigen Schaffens: Malerei und diverse Comics, Mainme-
tall, Ellen-Wille-Straße 4, Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag, jeweils von 9 bis 18 Uhr, (bis 28. November) 
„Transformation – Skulpturen von Rainer Hu-
nold“, Transformation als gestalterisches Prinzip 
prägt dabei Material, Form und Arbeitsweise – ein 
Motiv des Wandels, ein Dialog zwischen mehreren 
Werkgruppen des Künstlers, Museum Gotisches 
Haus, zentrale Mittelhalle, Gotische Allee 1, Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Samstag: 14-17 Uhr, Sonn-
tag: 12-17 Uhr, (bis 29. März)
„Moving Moments“, Monika Mästele-Kerrouche, Ma-
lerin, drückt ihre Emotionen durch symbolische Darstel-
lungen von ineinander verflochtenen und verschachtel-
ten Häusern aus, die verschiedene kulturelle Einflüsse 
widerspiegeln und Annegret Mingels-Boos, eine 
„MixedMedia-Künstlerin“, verwendet verschiedene 
Materialien wie Stoffe, Papier und alltägliche Fundstü-
cke, die durch textile Techniken wie Handsticken und 
Nähen zu Kunstwerken verbunden werden, Magistrat, 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 11-14 Uhr, (16. 
November bis 14. Dezember)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen des Vereins „Taunus Toastmasters“, Rhe-
torik- und Führungsfähigkeiten weiterentwickeln, 
jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat, Ver-
einshaus Dornholzhausen, Raum „Landgraf-Fried-
rich-Stube“, Saalburgstraße 128, 19.15 Uhr

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst� 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 13. November
Vorlesen in Englisch & Deutsch, ab drei Jahren, 
„StadtBibliothek“, Dorotheenstraße 24, 16 Uhr
Buchvorstellung „Klimaethik. Ein Reader“, For-
schungskolleg Humanwissenschaften, Am Wingerts-
berg 4, 19 Uhr
Kabarett, Matthias Ningel, „Harmonie“, Magistrat, 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 
20 Uhr

Freitag, 14. November
Stadtführung, Kur und Kongress, Treffpunkt: Tou-
rist-Info im Kurhaus, 15-16.30 Uhr
Vernissage „Moving Moments“, von Monika Mäs-
tele-Kerrouche und Annegret Mingels-Boos, Magis-
trat, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstra-
ße 16, 19 Uhr
Konzert, „Faltenrock“, Galerie Kunstverein Artlan-
tis, Tannenwaldweg 6, 19-21 Uhr
Orchesterkonzert – Bad Homburger Schlosskonzer-
te, „La Stagione“ Frankfurt, Schlosskirche, 19.30-
21.30 Uhr
Konzert, „Whitney Houston“, mehr als ein Moment 
– Eine Hommage an die Göttin des Pop, Kur und 
Kongress, Kurtheater, 20-22.30 Uhr
Comedy-Conzert, „Die Schlager-Pralinen“, Veran-
stalter: Michael von Loefen, „Äppelwoi Theater“, 
Schwedenpfad 1, 20-22 Uhr
Die lange Nacht der Therme mit Programm und be-
sonderen Erlebnissen, Taunus Therme, Seedammweg 
10, bis 24 Uhr

Samstag, 15. November
„Wir gehen zusammen“ durch den Hardtwald, Ma-
gistrat, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 10-11 Uhr
Gaming Turnier, „High Voltage Overload #2” 
Smash Ultimate Turnier, Magistrat und “e-werk”, 
Wallstraße 24, 11-22 Uhr
Künstlergespräch mit Rainer Hunold zur Ausstel-
lung „Transformation – Skulpturen“, Gotisches Haus, 
Gotische Allee 1, 11 Uhr
Konzert, Malia, „Neo-Soul-Jazz“, Kur und Kon-
gress, Speicher, Am Bahnhof 2, 20-22 Uhr
Hessen-Musical, „Alpen-Rock & Leder-Hose“, Ver-
anstalter: Michael von Loefen, „Äppelwoi Theater“, 
Schwedenpfad 1, 20-22 Uhr
Theater, „Die Therapie“, Volksbühne Bad Hom-
burg, Kurtheater, 20-22 Uhr
Lesung, Sohal Popal mit musikalischer Begleitung, 
Arthouse Zehntscheune, Bornstraße 18, 19 Uhr
Konzert, das „Powerhouse Swingtett“ rahmt musika-
lisch eine Lesung aus der Autobiografie „Ghetto 

Swinger“, in Kooperation mit der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Hochtaunus, 
Evangelische-Freikirchliche-Gemeinde, Sodener 
Straße 18, 19 Uhr 
Führung durch das dunkle Museum, „Dunkel-
Gemunkel“ in der Ausstellung „Nachtleben“, Muse-
um Sinclair-Haus, Löwengasse 15 / Eingang Doro-
theenstraße, 18-19 Uhr

Sonntag, 16. November
Führung, „Prunk und Prominenz auf der Promena-
de“, Kur und Kongress, Treffpunkt: Kaiser-Friedrich-
Promenade Nr. 8-10, 11-12.30 Uhr
Führung, „Museum trifft Tee“ mit anschließender 
Teerunde, Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 
Schloss, 14-16.30 Uhr
Theater, „Die Therapie“, Volksbühne Bad Hom-
burg, Kurtheater, 15-17 Uhr
Konzert, „Seulberger Streicher-Ensemble“, Evange-
lische Kirchengemeinde Gonzenheim, Kirchgasse  
8 a, 17-18.30 Uhr
Benefizkonzert von „Zonta“, jeder Auftritt ist ein-
malig: „Walk-a-Tones“ liebt die Improvisation, Ma-
gistrat, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinand-
straße 16, 18 Uhr
Filmabend im Museum Kirdorf, Zeitzeugen des 
Zweiten Weltkrieges erzählen, Am Kirchberg 41, 17 
Uhr

Montag, 17. November
Lesung, Josi Wismar liest aus J. Wismar „Fractured 
Fates“, A.C.T Artist Agency, Kinopolis, Basler Stra-
ße 1, 18.30 Uhr

Dienstag, 18. November
Podiumsdiskussion mit Buchpräsentation: „Wil-
helm I. und Augusta – das erste deutsche Kaiserpaar 
neu betrachtet“, Schloss, 19-21 Uhr
Theater, „Die Therapie“, Volksbühne Bad Hom-
burg, Kurtheater, 20-22 Uhr

Mittwoch, 19. November
Ökumenischer Musikgottesdienst zum Buß- und 
Bettag: Thomas von Aquin – Theologe und Dichter, 
Bad Homburger Kirchengemeinden, Evangelische 
Erlöserkirche, Dorotheenstraße 1, 19 Uhr
Konzert, „In Darkness Let Me Dwell“, Stiftung 
Kunst und Natur, Museum Sinclair-Haus, Löwengas-
se 15 / Eingang Dorotheenstraße, 19 Uhr
Vortrag, Karen Feldman, „Public Freedom and  
Private Happiness: Hannah Arendt and the Ameri-
can Revolution“ in englischer Sprache, Forschungs-
kolleg Humanwissenschaften, Am Wingertsberg 4, 
19 Uhr

   
 

	 Keine Vorstellung				  
	 Donnerstag

	 Amrum
	 Samstag 17 Uhr + Sonntag 20 Uhr		
	 Montag + Dienstag 20 Uhr	

	 How to make a killing
	 Freitag, Sonntag + Dienstag 20 Uhr

	 Maria Reiche – Das Geheimnis der Nazca  
	 Lienien
	 Sonntag 17 Uhr + Montag 20 Uhr

   

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 13. November
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406

Freitag, 14. November
Hof-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420

Samstag, 15. November
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 16. November
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227
Central-Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521

Montag, 17. November
Rosen-Apotheke, Bad Homburg, 
Wetterauer Straße 3 a, Tel. 06172-49640

Dienstag, 18. November
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Mittwoch, 19. November
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102
Apotheke am Riedberg-Zentrum, Frankfurt, 
Riedbergplatz 2, Tel. 069-95118627

Donnerstag, 20. November
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Freitag, 21. November
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Samstag, 22. November
Sonnen-Apotheke, Oberursel, Dornbachstraße 
34, Tel. 06171-917770

Sonntag, 23. November
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Harheim-Apotheke, Frankfurt, 
Alt Harheim 7, Tel. 06101-41274

Veranstaltungen
Freitag, 14. November
Konzert, „Mercury Lounge – Rockin’ the Blues”, 
Garniers Keller, Institut Garnier 1, 20.30 Uhr

Samstag, 15. November
Konzert, „Mike’s BluesTime” presents hot’n ’Nasty”, 
Garniers Keller, Institut Garnier 1, 20 Uhr
Informations/Schmuckstand, Verein „Friedrichs-
dorfer Unterstützerinnen“, Taunus-Carré, 9-15 Uhr

Sonntag, 16. November
Theater, „Die Subvention oder: In welche Richtung 
schaut die Mona Lisa?“, „Szenenwechsel“, Garniers 
Keller, Institut Garnier 1, 20 Uhr 
Gedenkstunde anlässlich des Volkstrauertages, 
Hauptfriedhof, Taunusstraße 30, 14 Uhr

Mittwoch, 19. November
Vortrag, „Wie KI Betrüger unterstützt“, Seulberger Land-
frauenverein, „Alte Scheune“, Herrenhofstraße 1, 19 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Uns können Sie auch
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.dewww.taunus-nachrichten.de

Bad Homburg (hw). Zu Lebzeiten war Whit-
ney Houston die ungekrönte Königin des 
Pop-Soul. Sie galt als beste Stimme ihrer Zeit 
mit einem Stimmumfang von drei Oktaven. In 
einer besonderen Tribute-Show werden die 
unsterbliche Musik und das Leben der Soul-
Legende am Freitag, 14. November, um 20 
Uhr im Kurtheater geehrt. „One Moment In 
Time“, so heißt das Motto des Abends mit 
Sängerin Kerstin Heiles und ihrer Band. Gän-
sehautmomente sind garantiert! Mit mehr als 
220 Millionen verkauften Tonträgern und 
hunderten Gold-, Platin-, Silber- und Dia-
mantschallplatten sowie sechs Grammys ge-
hört Whitney Houston zu den weltweit erfolg-
reichsten Sängerinnen. Karten für das Kon-
zert gibt es bei Frankfurt Ticket RheinMain, 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und an 
der Abendkasse.

Hommage an die Göttin des Pop

Die Sängerin Kerstin Heiles verkörpert die 
Pop-Legende Whitney Houston.� Foto: KuK 
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Wir helfen beim Wechsel!
Sie wollen sich ein neues Notebook oder oder 

einen PC anschaffen? Sie möchten weitere 
Programme nutzen? Wir beraten
Sie gerne, verkaufen Ihnen für ihre Bedürfnisse 
ein passendes Gerät - übernehmen die Einrichtung 
damit es direkt einsatzbereit ist.
- Zeit sparen.
- Nerven schonen.

Bitte verein-
baren Sie mit 
uns einen 
Termin.

Windows 10 Support beendet 

92 88 15

Okt. 2025 - und jetzt?

- Direkt einsatzbereit sein. 
Am Europakreisel

Tel. 0 61 72

61348 HG - Louisenstr. 144

Alexander Wolf & 
Michaela Pludra-Wolf

Tanz- und Yogastudio

• anerkannte  Ausbi ldungsstät te  •

Im Kurhaus · Louisenstraße 58
61348 Bad Homburg

Tel. 0157-58243527
www.yogabadhomburg.de
www.ballettschulewolf.com

Unterricht für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

TAG
DER OFFENEN TÜR

am 15.11.2025

Ihr zuverlässiger Partner 
rund um Haus, Garten & Grundstück

Unsere Leistungen:
•  Hecken- und 

Rasenschnitt & Pfege
• Baumfällung
• Winterdienst
•  Grundstückspfl ege 

& Instandhaltung
•  Reparaturen 

& Verschönerungs-
arbeiten im 
Haus & Garten

Kolpingstraße 34  -   61350 Bad Homburg
Mobil 01575 / 716 73 57  -  www.galaservice-grosser.de

MVV Infoabend
zu Photovoltaik
und Wärmepumpe

mvv.de/infoabende

Veranstaltungsort:
MVV Energie AG
Katharina-Paulus-Straße 6B
65824 Schwalbach a.T.

21.11.2025
17 bis 18 Uhr

Kostenlos 
anmelden 
oder vorbei- 
kommen!

Die MVV Energie AG, Ihr Experte für vernetzte 
Energielösungen, lädt Sie herzlich ein! Wir erklä-
ren Ihnen anschaulich, worauf es ankommt:

Nach den Expertenvorträgen haben Sie die 
Möglichkeit in entspannter Atmosphäre bei Snacks 
und Getränken sich individuell beraten zu lassen.
Wir freuen uns auf Sie!

Planung und Umsetzungsschritte

Aktuelle Fördermöglichkeiten

Zusätzliche Einsparpotenziale durch 
das MVV Energiemangementsystem

Vorbeikommen

und attraktive 

sichern!
Rabatte

Stop – Sie möchten jetzt kurz vor Weih-
nachten Ihre alten Sachen verkaufen. Ich 
kaufe Bücher, LP’s, Porzellan, alte Kame-
ras, alte Hüte, Briefmarkensammlungen, 
Besteck, Handtaschen, Schreibmaschi-
nen, Nähmaschinen, alte Gehstöcke. 
Diskrete und seriöse Abwicklung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort. 

Tel. 0160 - 1439545
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Danke für Ihr Interesse an uns!

St. Martin feiern
Friedrichsdorf (fw). Die 
katholische Kirchengemein-
de Heilig Kreuz und die 
evangelische Kirchenge-
meinde Burgholzhausen la-
den gemeinsam zu Mar-
tinszug und Martinsfeuer 
ein. Start ist am Sonntag, 16. 
November, um 17 Uhr mit 
einem ökumenischen Got-
tesdienst in der evangeli-
schen Kirche. Darin wird 
die Geschichte von Heiligen 
St. Martin vorgetragen. Da-
nach führt der Laternenzug 
– begleitet vom Heiligen 
Martin auf dem Pferd – 
durch den Ortskern von 
Burgholzhausen bis zum 
Pfarrgarten der Kirche Hei-
lig Kreuz. Dort brennt das 
Martinsfeuer. Es gibt Mar-
tinsmänner, heiße Getränke 
und Würstchen vom Grill. 
Speisen und Getränke müs-
sen nicht einzeln bezahlt 
werden. Es wird um Spen-
den in einer bereitgestellten 
Box gebeten.

Familienzentrum Fambinis in Not

Gerade noch war das erste Friedrichsdorfer Autokino des Familienzentrums Fambinis in Ko-
operation mit der Stadtbücherei ein voller Erfolg (siehe Foto): 15 Kinder mit Eltern hatten viel 
Spaß beim Bewegungsparcours mit Bobbycars auf dem Houiller Platz, bevor sich exklusiv für 
das Fambinis um 17 Uhr die Türen der ansonsten montags geschlossenen Stadtbücherei öffne-
ten. Die Kinder durften nach der Ticketkontrolle – wie im echten Kino – direkt auf ihren Autos 
in die Bücherei bis zur Eventfläche fahren, wo sie sich einen Platz vor der großen Leinwand 
sicherten, um dann gebannt den beiden spannenden Bilderbuchkino-Geschichten der Biblio-
thekarinnen zu lauschen. Nach der gelungenen Premiere waren sich alle Beteiligten einig: 
Fortsetzung wird folgt! Jetzt sorgt jedoch eine schlechte Nachricht für großes Bangen um das 
Fortbestehen des Familienzentrums. Der Verein, der seit über 30 Jahren wichtige Arbeit von 
Familien für Familien macht und von der Geburtsvorbereitung, über Babymassage, Kreativan-
gebote für Kinder und Erwachsene, Ferienbetreuung für Schulkinder bis hin zur Stuhlgymnas-
tik und Sturzprävention für Senioren ein umfangreiches Angebot im Portfolio hat, bangt um 
seine Zukunft. Hintergrund für die Schieflage ist eine in diesem Jahr nicht bewilligte Förderung 
vom Land Hessen in Höhe von 18 000 Euro. Mareike Knöpfel vom Fambinis erklärt: „Die in 
diesem Jahr nicht bewilligte Förderung hat in den vergangenen Jahren das Gehalt der Ge-
schäftsführung gedeckt, deren Vorhandensein einen ehrenamtlichen Vorstand für einen Verein 
dieser Größe heutzutage erst ermöglicht.“ Bedingt durch den Umzug in die neuen Räume am 
Houiller Platz sind auch die Maßnahmen für ein reibungsloses Betreiben der Räume und ins-
besondere die Schallabsorption noch nicht abgeschlossen. Jetzt ruft das Fambinis alle Fried-
richsdorfer zur Mithilfe auf. Getreu dem Motto „Suppe löffeln für den guten Zweck!“ kocht 
Tanja Martinek eine vegetarische Kartoffelsuppe (mit Würstchen) für das Fambinis. Im Dillin-
ger Vereinshaus lädt das Familienzentrum, am Sonntag, 23. November von 12 bis 17 Uhr, zu 
einem  Mittagessen in geselliger Runde ein. Nach der Suppe lockt ein Büffet mit selbstgeba-
ckenem Kuchen und Kaffee. Essen und Kaffee werden auf Spendenbasis ausgegeben, Geträn-
ke werden verkauft. Alles gibt es auch zum Mitnehmen, um das Mitbringen von Behältern wird 
hierbei gebeten. Für Kinder gibt es ein kleines Kreativangebot. Der Spendenerlös aus dem 
Suppe-Löffeln kommt der Anschaffung von weiteren Schallabsorbern zugute, die die Aufent-
haltsqualität der Aktionsräume verbessern helfen und dringend benötigt werden. Ein weiterer 
Termin des Fambinis: Samstag, 22. November, 9-13 Uhr, Wochenmarktstand mit Kinderange-
bot. Mehr Infos gibt es im Internet unter www.fambinis.de. � Foto: Fambinis

Musikschule: „Ohne uns wird’s still!“
Friedrichsdorf (fw). „Ohne uns wird’s still“ 
ist der Titel des besonderen Konzerts der Mu-
sikschule, das am Samstag, 15. November, 
um 17 Uhr im Forum Köppern veranstaltet 
wird. Geboten wird ein breites Spektrum ver-
schiedener Musik-Genres von Klassik über 

Pop zu Jazz und Gesang mit herausragenden 
Lehrern und Schülern der Musikschule Fried-
richsdorf. Die Musikschule möchte mit die-
sem besonderen Konzert auf ihre schwierige 
finanzielle Situation in einem sich wandeln-
den Umfeld aufmerksam machen.

Vor über 70 Jahren eingeschult...
Friedrichsdorf (fw). Vor 50 Jahren fand das 
erste Klassentreffen des Jahrgangs 1947 bis 
1949 statt, der in Friedrichsdorf eingeschult 
wurde. Danach wurde beschlossen, sich alle 
fünf Jahre wieder zu treffen, und daran wurde 
festgehalten. Inzwischen sind 18 von den ehe-
maligen Mitschülern nicht mehr dabei, was 
der Rest der Klasse sehr bedauere. Deshalb 
wurde beim vergangenen Klassentreffen 2023 
beschlossen, sich schon nach zwei Jahren 
wieder zu treffen. 22 ehemalige Mitschüler 
kamen im Oktober im Hugenottengarten in 
Friedrichsdorf zusammen, um Erinnerungen 
und alte Geschichten an die gemeinsame 
Schulzeit auszutauschen. „Die Schule soll auf 
das Leben vorbereiten, aber es hängt von je-
dem Einzelnen ab, wie eigenverantwortlich 
man in die Zukunft geht. In diesem Jahr wur-
de die Einladung zum ersten Mal per E-Mail 
verschickt“, sagte Karl-Heinz Halbig, der 
sich um die Organisation gekümmert hatte. 
Ilonka begrüßte alle herzlich und verteilte 
selbstgebackene Brezeln. Christa aus Wolfs-
burg, Hans-Jürgen aus Rottenbuch, Ute aus 

Hattstedt, Günther und Irmtraud hatten sich 
entschuldigt und liebe Grüße geschickt. Sie 
wünschten den anderen einen schönen Abend 
mit tollen Gesprächen und baten darum, Bil-
der geschickt zu bekommen. Die Überra-
schung an diesem Abend kam von Wolfgang 
Hilbich. Er hatte zum ersten Mal am 22. Ok-
tober geheiratet und stellte seine Ehefrau vor. 
Da Schulkamerad und Musikant Franz nicht 
mehr lebe, habe Christlinde mit ihrer Gitarre 
zu gemeinsam gesungenen Weisen begleiten 
können, berichtete Halbig. Es waren diesel-
ben Lieder, die zur gemeinsamen Schulzeit 
gesungen worden waren: „Wenn die bunten 
Fahnen wehen“, „Wenn wir erklimmen sonni-
ge Höhen“, „Wir lieben die Stürme“, „Hoch 
auf dem gelben Wagen“. Diese Lieder seien 
damals mit der Lehrerin Ingeborg Götz-Dam-
zog und dem Lehrer Franz Mitterbauer ge-
sungen worden, betonte Halbig. Mit den 
Abendliedern „Kein schöner Land“ und 
„Nehmt Abschied, Brüder“ klang das Klas-
sentreffen aus. Das Abschiedsversprechen 
lautete: sich in zwei Jahren wieder zu treffen.

Es herrscht reger Austausch und gute Stimmung beim Klassentreffen der ehemaligen Fried-
richsdorfer Schüler, die sich vor 70 Jahren das erste Mal getroffen haben.� Foto: privat
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Gedenkstunde
Friedrichsdorf (fw). Am Sonntag, 16. No-
vember, um 14 Uhr, findet anlässlich des 
Volkstrauertags eine Gedenkstunde mit 
Kranzniederlegung auf dem Hauptfriedhof in 
Friedrichsdorf, Taunusstraße 30, in der Trau-
erhalle statt. Reden halten Bürgermeister Lars 
Keitel und Pfarrerin Gundula Guist. Trompe-
ter Benjamin Knorr sorgt für die muiskalische 
Begleitung. Die Stadt erinnert mit der Veran-
staltung an die Opfer des Nationalsozialismus 
und die Kriegstoten. Die Verantwortlichen der 
Stadt betonen: „Das Ende des Zweiten Welt-
krieges jährt sich dieses jahr zum 80. Mal. Im-
mer noch – oder gerade wieder jetzt – ist es 
wichtig, aus der Geschichte zu lernen und sie 
nicht als Ballast zu empfinden. Nur wer sich 
den Schrecken des Krieges bewusst ist, kann 
sich für Frieden und Freiheit aussprechen.“

Edda Schweizer, Berbel Sorger, Jutta Smyth, Monika Schulze und Christa Schmidt vom Hand-
arbeitskreis der Seniorenwerkstatt halten stolz ihre gehäkelten und gestrickten Kunstwerke 
hoch (v. l.).� Foto: bin  

In der Werkstatt vereinsamt niemand
Friedrichsdorf (bin). Mit kunstvollen Hand-
arbeiten und liebevoll gestalteten Dekoratio-
nen lockte der diesjährige Herbstbasar der 
Seniorenwerkstatt zahlreiche Besucher in die 
Taunus-Residenz. Wer auf der Suche nach ei-
nem besonderen, originellen Weihnachtsge-
schenk oder geschmackvoller Dekoration für 
die Adventszeit war, wurde hier schnell fün-
dig. Bei Kaffee und Kuchen kamen die Besu-
cher mit den fleißigen Senioren ins Gespräch 
und tauschten sich über die kunstvollen Ar-
beiten aus. 
„Die Gemeinschaft in der Arbeitsgruppe ist 
toll und ich freue mich auf jedes Treffen“, be-
richtete Katharina Graack, die seit 1991 in der 
Töpfergruppe tätig ist und diese leitet, „Mit 
der Rente habe ich dieses Angebot kennenge-
lernt und da mir das Töpfern so viel Spaß be-
reitet hat, bin ich geblieben. Wir helfen uns 
immer gegenseitig, unterhalten uns und zwi-
schendurch wird auch mal Kaffee getrunken.“ 
Es sei gut, im Alter noch eine Aufgabe zu ha-
ben, erzählte sie weiter. Das Töpfern fördere 
zudem die Kreativität. Die Töpfergruppe prä-
sentierte eine bunte Auswahl an handgefertig-
ten Vasen, Untersetzern, detailreichen Figu-
ren und Schalen. Eine Besucherin aus Oberts-
hausen wurde fündig. „Diese Statue wird 
mein Zuhause wunderbar dekorieren“, freute 
sich Hiltrud Rembowski, die durch Bekannte 
auf den Basar aufmerksam geworden war. 
Bei den Holzwürmern gab es viel zu entde-
cken. Kunstvoll gestaltete Holzfiguren, liebe-
voll verzierte Vogelhäuser, kleine Traktoren, 

Schalen, Spielzeug und vieles mehr schmück-
ten die Verkaufstische. „Die Vogelhäuser ge-
hen am besten weg“, stellte Horst Steckly 
fest, der seit 14 Jahren Mitglied der Holzwür-
mer ist, „Besonders schön finde ich die Gesel-
ligkeit und das Miteinander. Auch gemeinsa-
me Ausflüge und das gegenseitige Unterstüt-
zen bei der Arbeit schweißen uns zusammen.“ 
Früher habe er schon zu Hause gelegentlich 
mit Holz gearbeitet, aber nicht in diesem Aus-
maß wie jetzt bei den Holzwürmern. Auch 
Johannes Gutjahr schätzt das gemeinsame 
Werken sehr: „Das Arbeiten mit Gleichge-
sinnten macht viel Spaß.“ Er finde die Senio-
renwerkstatt sehr sinnvoll, da Senioren im 
Alter oft vereinsamen. 
In einem weiteren Raum bot Heidrun Rein-
hard farbenfrohe Bilder und Karten an. „Auf-
grund der Belastung im damaligen Jobleben 
habe ich ein Hobby gesucht und landete so 
bei der Seniorenwerkstatt“, erzählte die 
Künstlerin. Sie ist bereits seit 1997 dabei und 
schätzt die Unterhaltungen und den Aus-
tausch mit den anderen Senioren. 
Dies finden auch die Mitglieder des Handar-
beitskreises, welcher erst vor drei Jahren ge-
gründet wurde, wichtig. Sie präsentierten alle 
möglichen Kunstwerke, die sie im vergange-
nen Jahr gehäkelt und gestrickt hatten. Ge-
nauso bewundernswert waren die Werke von 
der Seidentücher-Gruppe. „Jedes Tuch ist ein 
Unikat und es ist jedes Mal eine Überra-
schung, welches Muster entsteht“, berichtete 
Ingeborg Dregger.

„Wie KI Betrüger unterstützt“
Friedrichsdorf (fw). Der Seulberger Land-
frauenverein hat am Mittwoch, 19. Novem-
ber, um 19 Uhr in der Alten Schule, Herren-
hofstraße 1, die beiden Herren Stefan Lotz 
und Felix Keil zu Gast. Die beiden arbeiten 
bei dem Wirtschaftsprüfungsunternehmen 
Deloitte. Sie werden einen Vortrag halten mit 
Präsentation über das Thema „KI, Dein Feind 
und Helfer – wie Künstliche Intelligenz Be-
trüger unterstützt und wie wir uns schützen 
können“. „Betrüger werden immer raffinier-
ter: Mit Hilfe von Künstlicher Intelligenz (KI) 
können sie heute täuschend echte Stimmen 

nachahmen und sogar Videoanrufe fälschen. 
Was früher wie Science-Fiction klang, wird 
zur realen Bedrohung im beruflichen und pri-
vaten Alltag. Der klassische Enkeltrick wird 
durch KI-generierte Stimmen noch gefährli-
cher, falsche Polizisten nutzen moderne Tech-
nologie für ihre Maschen“, erklären die Ver-
anstalter des Vortrags. Im Vortrag wird darge-
stellt, wie diese Betrugsformen funktionieren, 
woran sie zu erkennen sind und wie sich ef-
fektiv geschützt werden kann. Darüber hinaus 
wird gezeigt, wie selbst einfache KI-Tools 
zum eigenen Schutz genutzt werden können.

Kandidaten vorstellen
Friedrichsdorf (fw). Die SPD Friedrichsdorf 
stellt am Samstag, 15. November, ab 14.30 
Uhr im Forum Köppern in einer Mitglieder-
versammlung die Kandidaten für die Kom-
munalwahl im März 2026 auf. Viele Persön-
lichkeiten aus Friedrichsdorf bewerben sich 
um ein Mandat in der Stadtverordnetenver-
sammlung oder den Ortsbeiräten bei der 
Wählerschaft. Die Versammlung wird von 
Staatssekretärin Katrin Hechler als stellver-
tretender Vorsitzenden des Unterbezirks 
Hochtaunus der SPD geleitet.

Infos und Schmuck
Friedrichsdorf (fw). Am Samstag, 15. No-
vember, veranstalten die „Friedrichsdorfer 
Unterstützerinnen“ einen Informations/
Schmuckstand im Taunus-Carré, Wilhelm-
straße in der Zeit von 9 bis 15 Uhr. Es wird 
gespendeter Modeschmuck verkauft und über 
die Arbeit des Frauenhauses und der Bera-
tungsstelle in Oberursel informiert. Mit dem 
Erlös wird die Arbeit des Vereins „Frauen 
helfen Frauen“, der von Gewalt betroffenen 
Frauen und ihren Kindern Schutz und Bera-
tung bietet, unterstützt.

Hauptwasserzählerstände melden
Friedrichsdorf (fw). Die Stadtverwaltung bittet 
um Abgabe der Hauptwasserzählerstände, damit 
die Jahresabrechnung 2025 für die Wasser- und 
Abwassergebühren erstellt werden kann. Die 
Zählerstände können im Internet unter www.
friedrichsdorf.de (Leben > Bauen & Wohnen > 
Grundbesitzabgaben) gemeldet werden. Dazu 
wird das Kassenzeichen benötigt (dieses befindet 
sich auf dem Grundbesitzabgabenbescheid) so-

wie die Zähler-nummer. Die Abgabe ist bis ein-
schließlich 16. November möglich, bevor für die 
nicht gemeldeten Zählerstände Ablesekarten ge-
druckt werden. Es wird um eine große Beteili-
gung gebeten. Seit Anfang des Jahres 2024 wer-
den durch die Stadtwerke digitale Funkwasser-
zähler installiert. Sollte bei jemandem bereits ein 
Funkwasserzähler installiert worden sein, muss 
der Zählerstand nicht mitgeteilt werden. 

„Stell Dir vor, Du musst fliehen...“
Friedrichsdorf (fw). Seit über drei Jahrzehn-
ten steht der Arbeitskreis Asyl Friedrichsdorf 
für Solidarität und gegen Ausgrenzung, für 
Vielfalt und Demokratie. Gemeinsam mit Ge-
flüchteten und Engagierten blickte der Verein 
kürzlich in einer Feier im AWO-Sozialzent-
rum im Haus Dammwald auf eine bewegende 
Geschichte in Bildern und Berichten zurück. 
Mitbegründerin und Vorsitzende Regine 
Trenkle-Freund präsentierte und kommentier-
te den Rückblick, an dessen Ende sie feststell-
te: „Auch nach 35 Jahren engagierter Arbeit 
bewegen uns heute teilweise immer noch die 
gleichen Themen. Aber einiges hat sich in der 
Arbeit für Geflüchtete auch verbessert. Schon 
immer war die Triebfeder unserer Arbeit: Stell 
dir vor, du musst fliehen und keiner will dich! 
Wir machen weiter. Und wir suchen noch wei-
tere Unterstützerinnen und Unterstützer für 
Geflüchtete in unserer Stadt. Einer Stadt, die 
schon 1687 den Hugenotten als französische 
Glaubensflüchtlinge Zuflucht gewährte.“ 
Unter den Gästen waren außer zahlreichen 
Geflüchteten auch die Gründungsmitglieder 
des am 29. Oktober 1990 initiierten Arbeits-
kreises Herbert Kugelmann, Lutz Kunze und 

Christa Heinz-Smith. Regen Austausch gab es 
bei einem vielfältigen Fingerfood-Buffet, für 
das alle Gäste eine Spezialität aus ihrem Land 
mitgebracht hatten. Den musikalischen Rah-
men gestalteten Jochen Schimmelschmidt 
und Eckart Baier mit Werken von Wolfgang 
Amadeus Mozart und Edvard Grieg. 
Eine Geflüchtete aus Friedrichsdorf betonte: 
„Als der Arbeitskreis Asyl gegründet wurde, war 
ich erst fünf Jahre alt. Jetzt, 35 Jahre später, er-
kenne ich, dass ich meine eigene Geschichte in 
den Zielen und Werten dieses Kreises wiederfin-
de. Eine Freundin sagte einmal zu mir: ‚Nichts, 
was wir erleben, geschieht einfach so und ohne 
Bedeutung.‘ Vielleicht hätte ich Euch nie ken-
nengelernt, wenn es nicht mein Schicksal gewe-
sen wäre. Leider muss ich zugeben, dass ich die-
se Wahrheit erst nach meiner eigenen Fluchter-
fahrung erkannt habe. Umso mehr berührt es 
mich, dass Ihr – ohne eine solche Erfahrung ge-
macht zu haben – trotzdem darüber nachdenkt 
und Euch dafür einsetzt. Das ist unglaublich 
wertvoll. Denn sich für die Menschlichkeit zu 
vereinen und dafür zu kämpfen, ist eines der be-
deutendsten Dinge im Leben. Für Euren Einsatz 
in diesem Kampf danke ich von Herzen.“

(Fortsetzung von Seite 1)

ist vegan“, versicherte der Komponist. Alle 
vier begeisterten zudem mit ihrer genialen 
„Rock‘n Roll Koffer“-Nummer. Das Quartett 
zeigte seinen Fans, dass für sie nicht die Auf-
tritte in den tollsten Konzertsälen in großen 
Metropolen sind, sondern spontane Trom-
melwirbel-Sessions beim Warten auf den Zug 
in Bahnhöfen. Ihre Gepäckstücke funktioni-
erten die vier Kreativen mit Hilfe ihrer Hände 
um in Trommeln und Schlagzeuge. Schnell 
klatschte das begeisterte Publikum den Takt 
mit. Augenzwinkernd präsentierte die Gruppe 

gleich mehrere „NDR Klassik Kultur-
mitschnitte“. Dazu gehörten Ausschnitte aus 
ihrer Ballermann-Oper „Bierkönig“. Dabei 
handelte es sich um einen fulminanten Mix 
aus Ballermann-Prosa und Opernmelodien, 
was in Titeln wie „Geh mal Bier holen“, „Ich 
bin ein Döner“ oder „Zehn nackte Friseusen“ 
zu einem akustischen „Crossover-Erlebnis“ 
führte. Bei Hits wie der „LaLeLu-Version des 
Stevie Wonder Hits „You Can Feel It All 
Over“ klatschte und sang das Publikum be-
geistert mit. Lachmuskelkater und wun-
dgeklatschte Hände waren der Preis für einen 
Abend bester Unterhaltung.

30 Jahre A-cappella …

Mitmachen bei Mühlgrabenreinigung
Friedrichsdorf (fw). Der Verein „Lebendiges 
Köppern“ zeichnet sich durch viele unter-
schiedliche Aktivitäten aus. Bei der regelmäßi-
gen Mühlgrabenreinigung geht es darum, die 
Geschichte des Ortes am Leben zu halten. Geht 
es bei der Reinigung des Erlenbachs um die Be-
seitigung von Unrat, wird bei der Mühlgraben-
reinigung das ortsprägende Bodendenkmal von 
Laub und Gras befreit, damit der Mühlgraben 
erhalten bleibt und nicht zuwächst. Hierzu wer-
den viele fleißige Hände benötigt, die sich am 
Samstag, 15. November, um 9 Uhr an der Fritz-
Beltz-Halle, Am Farnbach 9, für ungefähr zwei 
bis drei Stunden treffen. Es braucht nicht viel, 
um zu helfen. Festes Schuhwerk (Gummistie-
fel), Gartenhandschuhe und Laubrechen rei-

chen, denn die schwierigen Vorarbeiten werden 
bereits am Vortag durch fleißige Helfer des Ver-
eins vorgenommen. Außerdem kann sich die 
Hilfe dieses Mal richtig lohnen. Nicht nur, dass 
es im Anschluss der Mühlgrabenreinigung ei-
nen kleinen Gratis-Imbiss, Äppelwoi und Ge-
tränke gibt, unter den Helfern werden einige 
Gutscheine ortsansässiger Firmen verlost, die 
noch vom Lindenfest übriggeblieben sind. 
Nicht zu vergessen ist „Christines Bester Apfel-
kuchen“ aus Köpperner Streuobst Bio-Äpfeln, 
wie der Organisator Hajo Winter vom „Leben-
digen Köppern“ betont. Auf Wunsch gibt es 
eine Teilnahmebescheinigung (insbesondere 
für Schüler interessant), die ausweist, dass sich 
ehrenamtlich engagiert wurde.

Gesprächskreis für Trauernde
Friedrichsdorf (fw). Der nächste Gesprächs-
kreis für Trauernde findet am Mittwoch, 19. 
November, von 18 bis 19.30 Uhr in den Räu-
men des Hospizdienstes, Professor-Wagner-

Straße 3, statt. Mehr Infos gibt es unter Tele-
fon 06172-2850044 oder per E-Mail an info@
hospizdienst-friedrichsdorf.de. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich.
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* Pro Hörgerät nur ein Gutschein einlösbar. Gutscheine 
nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten. 

Angebote gültig bis zum 03.01.2026. Wir behalten uns 
vor, die Aktion zu verlängern. 
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Hans-Georg Lippert trägt Hörgeräte von Neusehland.

Mit Neusehland 
den Winter 
neu hören. Gutschein 

im Wert von

400€

beim Kauf eines Akku-
Hörgerätes ab der Neusehland 
Komfort Plus-Klasse. Gültig für 
alle Geräte der Marke Oticon.*

Louisenstraße 78 I 61348 Bad Homburg
Tel 0 61 72 - 2 49 01 I neusehland.de
Über 45-mal in und um Hessen – auch in deiner Nähe.
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Mit Helau und Salut  
in die närrische Jahreszeit
Bad Homburg (csc). Ein ohrenbetäubender 
Knall durchdringt die morgendliche Stille. 
Das Rohr der beeindruckenden Kanone na-
mens „Sandlies“ des FdC ist Richtung 
Schlossweiher gerichtet und die Kinder der 
benachbarten Landgraf-Ludwig-Schule, die 
sich im Schlosshof versammelt haben, halten 
sich die Ohren zu. Dann donnert der nächste 
Schuss, und noch einer und noch einer. Elf 
Mal lässt die „Sandlies“, angefeuert durch  
die Schlosswachen Kuno Hock, Norbert Kup-
ka und Roland Benedickt, ihren Salut laut er-
klingen und spätestens dann ist auch dem 
letzten Fastnachtsmuffel klar, die närrische 
fünfte Jahreszeit hat begonnen. 
„Jetzt darf die Narrenkappe offiziell aufge-
setzt werden“, freut sich der Vorsitzende des 
Narrenrats, Torsten Hainz. Und nicht nur er 
hat eine solche auf, auch Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes, Bürgermeister Oliver Jedy-
nak, die Stadträte Tobias Ottaviani und Alfred 

Etzrodt, Kurdirektor Holger Reuter und Pfar-
rer Werner Meuer haben ihre Exemplare aus 
dem Schrank geholt. Die Fastnachtsprinzes-
sin Anna-Lena I. ist mit ihrem Hofstaat ge-
kommen, um die großen und kleinen Narren 
auf die närrische Zeit einzustimmen und fin-
det „schöner kann eine Kampagneneröffnung 
nicht sein“. „hat das die Prinzessin nicht toll 
gemacht“, fragt Torsten Hainz nach der ge-
lungenen Rede und die Jungen und Mädchen 
der Landgraf-Ludwig-Schule jubeln begeis-
tert. Dann haben die Schüler ihren großen 
Auftritt und zeigen eine peppige Tanzchoreo-
grafie und singen auch noch ihr Schullied. 
Die Darbietung wird mit leckeren Kreppeln 
belohnt, die die Narren austeilen und es geht 
schwungvoll zum gemütlichen Teil über. Bei 
Getränken und Bratwurst stehen die Karneva-
listen und Besucher zusammen und freuen 
sich schon auf all die schönen Termine, die 
die Kampagne bereit halten wird. 

Der Bad Homburger Narrenrat feiert den Start der närrischen Kampagne zünftig mit elf  
Kanonenschüssen.� Foto: csc 

Beratungsreihe „Kompass Familie“
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 19. No-
vember, von 16 bis 18 Uhr findet im Kurhaus 
(Ebene der Tourist-Info) das neue Beratungs-
angebot „Kompass Familie“ statt. Es richtet 
sich an Familien in Bad Homburg, die Unter-
stützung beim Zugang zu staatlichen Leistun-
gen brauchen und Angebote für Kinder und 
Eltern suchen.
Viele Familien stehen vor der Herausforde-
rung, sich im Dschungel staatlicher Leistun-
gen zurechtzufinden. Kindergeld, Kinderzu-
schlag, Wohngeld, Unterhaltsvorschuss, Bil-
dungs- und Teilhabeleistungen, Elterngeld, 
Kita-Anmeldungen und vieles mehr – die 
Vielzahl der Angebote ist groß, die Antrags-
verfahren kompliziert und die Zuständigkei-
ten unterschiedlich. Nicht selten bleiben Leis-
tungen ungenutzt, obwohl sie Familien finan-
ziell entlasten und Kindern Chancen eröffnen 
könnten.
Mit „Kompass Familie“ möchte die Stadt 
Barrieren abbauen, Orientierung geben und 
Familien den Zugang zu ihren Rechten er-
leichtern. An diesem Tag erhalten Familien 
gebündelte, kostenfreie Informationen zu 
Leistungen wie Kindergeld, Kinderzuschlag, 
Elterngeld, Bildungs- und Teilhabeleistun-
gen, Wohngeld, Unterhaltsvorschuss sowie 
Jobcenter-Leistungen. Auch Themen rund um 

die Kita-Anmeldung, Kita-Kostenübernahme 
und das Kita-Portal Little Bird werden behan-
delt. Zusätzlich stehen Beratungen zu den 
Frühen Hilfen sowie Informationen zu den 
Angeboten der Stadtteil- und Familienzentren 
zur Verfügung.
Für die Teilnahme an der Veranstaltung ist es 
nicht erforderlich, Unterlagen im Voraus mit-
zubringen. Familien können entweder die be-
nötigten Dokumente direkt an Ort und Stelle 
einreichen oder sich darüber informieren las-
sen, welche Unterlagen für die Antragsstel-
lung erforderlich sind.
Zu folgenden Themen wird beraten: Kinder-
geld und Kinderzuschlag (Familienkasse 
Hessen), Elterngeld (pro familia Friedrichs-
dorf), Bildung und Teilhabe sowie Jobcenter-
Leistungen (Jobcenter Hochtaunuskreis), Un-
terhaltsvorschuss und Wohngeld (Stadt Bad 
Homburg (FD 50.2)), Kita-Anmeldung, Kita-
Kostenübernahme und Little Bird (Stadt Bad 
Homburg (FD 50.5)) sowie Beratung zu den 
Angeboten der Frühen Hilfen.
Die direkten Ansprechpartner der verschiede-
nen Institutionen sind anwesend. Familien 
können sich individuell beraten lassen, Fra-
gen stellen und Unterstützung bei Anträgen 
erhalten – alles an einem Ort, alles an einem 
Tag.

Vortrag über Demenz im Oberhof
Bad Homburg (hw). Für Donnerstag, 20. 
November, konnte das SFZ Ober-Erlenbach 
Alexandra Rauf von der Fachstelle Demenz 
im Hochtaunuskreis für einen Vortrag mit an-
schließendem Austausch gewinnen. Das The-
ma: „Geistig fit bleiben – mit 10 Maßnahmen 
Demenz vorbeugen“.
Prävention wird immer wichtiger. Doch gilt 
dies auch für Demenz? Die Infoveranstaltung 
der Fachstelle Demenz vom Hochtaunuskreis 
und des Stadtteil- und Familienzentrums 
Ober-Erlenbach richtet sich an alle Interes-
sierten im mittleren und höheren Alter, die 
wissen möchten, was sie tun können, um ihr 

Risiko an Demenz zu erkranken zu reduzie-
ren. Der Vortrag beginnt um 17 Uhr und dau-
ert etwa 90 Minuten. Alexandra Rauf gibt ei-
nen Einblick in Aufbau und Funktionsweise 
des Gehirns und wie Demenzen das Gehirn 
schädigen. Wissenswertes zum Vergessen und 
Erinnern und Tipps zur Prävention von De-
menz werden vermittelt.
Um eine verbindliche Anmeldung per E-Mail 
an sfz.ober-erlenbach@juks-badhomburg.de, 
nötig, die im Anschluss bestätigt wird.
Das SFZ befindet sich auf dem Oberhof, 
Burgholzhäuser Straße 2b, 2. Stock, über der 
Musikschule.

Sterne, Quanten, 
schwarze Löcher 
Bad Homburg (hw). Das 
Universum – unendlich, ge-
heimnisvoll und voller Wun-
der. In Tagesseminar der 
Volkshochschule „Wie funk-
tioniert das Universum?“ 
nimmt Matthias Brust-Braun 
die Teilnehmer mit auf eine 
spektakuläre Reise durch 
Zeit und Raum: vom größten 
Schwarzen Loch bis zum 
kleinsten Atom. Mit beein-
druckenden Bildern, ver-
ständlichen Erklärungen und 
vielen Aha-Momenten zeigt 
er, wie eng die Welt des Kos-
mos mit der des Alltags ver-
bunden ist. Zwischen Physik 
und Philosophie, Staunen 
und Wissen entsteht ein Tag 
voller Entdeckungen. Das 
Seminar findet am Sonntag, 
16. November, von 10 bis 
17.30 Uhr in der Volkshoch-
schule, Elisabethenstr. 4-8, 
statt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 38 Euro. Anmeldun-
gen sind per E-Mail an 
info@vhs-badhomburg.de 
oder unter www.vhs-bad-
homburg.de möglich.

Krippenspiel-
Kinder gesucht
Bad Homburg (hw). In der 
Familienkirche Herz Jesu 
wird wieder ein Krippenspiel 
vorbereitet. Alle Kinder, die 
Freude am Theaterspielen und 
Singen haben  und Teil der 
Weihnachtsgeschichte wer-
den wollen, sind herzlich ein-
geladen mitzumachen. Das 
erste Treffen findet am Don-
nerstag, 27. November, von 
16 bis 17.30 Uhr im Pfarrheim 
Herz Jesu, Heuchelheimer 
Straße 92a, statt. Anmeldung 
und weitere Informationen 
per E-Mail an Krippenspiel@
Hoellwarth.de.

Taunus Nachrichtenwww. .de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 



– Kalenderwoche 46 Donnerstag, 13. November 2025BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 6

– ANZEIGE –

MVV Infoabend zu Photovoltaik und Wärmepumpe

Wissenswertes rund um die Energiewende 
im Eigenheim bietet die MVV Energie AG, 
am 21. November um 17 Uhr beim Info-
abend im MVV Showroom in Schwalbach
Worauf sollte man bei der Auswahl und Pla-
nung einer Photovoltaikanlage oder Wärme-
pumpe achten? Welche Förderungen sind 
möglich? Und wie lassen sich Kosten durch 
intelligentes Energiemanagement zusätzlich 
sparen? Auf diese und viele weitere Fragen

gibt es kompetente Antworten aus erster 
Hand bei dem MVV Infoabend am 21. No-
vember.
Im Anschluss an die Fachvorträge können 
die Gäste den Expertinnen und Experten ihre 
individuellen Fragen stellen und die innovati-
ven Anlagen besichtigen. Bei Snacks und Ge-
tränken lässt sich der Abend in entspannter 
Atmosphäre ausklingen. Außerdem profi tie-
ren Interessierte von einer Rabattaktion auf 
Photovoltaik und Wärmepumpen! 
Als Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Erfahrung ist MVV seit April 2024 mit einem 
Showroom in Schwalbach vertreten und 
bietet nachhaltige und effi ziente Energielö-
sungen im Komplettpaket inkl. Einbau durch 
eigene Fachhandwerker an. 
Der Standort von MVV befi ndet sich in der 
Katharina-Paulus-Straße 6b in Schwalbach. 
Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten, 
aber auch Kurzentschlossene sind herzlich 
willkommen. Infos und Anmeldung unter: 
mvv.de/infoabende

Experteninfos aus erster Hand gibt es bei den MVV 
Infoabenden. Foto: MVV Energie AG

Tag der offenen Tür
Samstag, 22.11.2025

Neben einem „Blick hinter die Kulissen“ der Genossenschaft  
erwartet Sie eine entspannte Atmosphäre mit Snacks und Getränken. 
Kurzweilige Vorträge rund um das Thema Wohnen runden das  
Programm ab. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!

Programm
• 11:00 Uhr: Eröffnung & Infostand „Rund um die  

Mitgliedschaft und Wohnen bei der HTB“  
Rundgänge & Glücksrad-Aktion 

• 12:15 Uhr: Vortrag 1 – Polizeiliche Beratungsstelle 
Wiesbaden „Prävention Einbruch/Diebstahl“

• 13:45 Uhr: Vortrag 2 – LEA LandesEnergieAgentur  
Hessen GmbH „Energieberatung/Einsparung“

• 16:00 Uhr: Abschlussrunde 

Von 11.00 bis 16.00 Uhr können Interessierte die 

Geschäftsstelle im Hessenring 92a in Bad Homburg 

besichtigen und mit unseren Mitarbeitenden ins 

Gespräch kommen. 

Ein Smiley aus Bad Harzburg 
hat Felix ganz viel Glück gebracht
Bad Homburg (fk). Der Luftballon-Wettbe-
werb beim Kinderfest im Rahmen des Later-
nenfestes gehört bereits seit vielen Jahren 
zum festen Programm der Traditions-Veran-
staltung. „Wir haben wieder um die 300 Kar-
ten ausgegeben. Wie viele davon dann wirk-
lich auf die Reise gegangen sind und schließ-
lich auch gefunden werden, ist schwer zu sa-
gen. Der aufgedruckte Text bittet die Finder 
und eine möglichst schnelle Rücksendung an 
uns, um den Kindern dann eine Freude zu ma-
chen“, schildert Tanja Sauer das Prozedere. 
Jene Rücksendungen, die den längsten „Luft-
weg“ zurückgelegt haben, werden mit tollen 
Preisen belohnt. Diesmal gab es knapp 40 Re-
touren. 
Den längsten Weg legte die Karte von Felix 
zurück, die erst nach knapp 300 Kilometern 
in Bad Harzburg landete. Der Finder im fer-
nen Niedersachsen hatte die Rücksendung 
noch mit einem kleinen Smiley und „viel 
Glück“ beschriftet. Das hatte der siebenjähri-
ge Bub dann auch. Der Erstklässler aus Kir-

dorf konnte sich über eine riesige Kugelbahn 
freuen, die nach Benachrichtigung auf Tipp 
seiner Eltern besorgt wurde. „Wir sind erst im 
April nach Bad Homburg gezogen und hatten 
somit auch unsere Premiere auf dem Later-
nenfest. Es hat der ganzen Familie viel Spaß 
gemacht. Das Kinderfest war wirklich gelun-
gen“, so die Neubürger. Auch der Zwillings-
bruder von Felix hatte eine Karte an seinen 
Ballon geknüpft, die aber nicht den Weg zu-
rück in die Kurstadt fand. 
Der zweite Platz ging an Apolline (5 Jahre), 
die einen schmucken Reiterstall überreicht 
bekam. Auch ihre Karte hatte einen ziemlich 
weiten Weg zurückgelegt. Sie flog bis ins 
Luftlinie 285 Kilometer entfernte Neuhof bei 
Hildesheim! Der dritte Platz brachte die Au-
gen von Lando zum Strahlen, dessen Ballon 
erst bei Spangenberg zur Landung ansetzte. 
Dafür bekam der dreijährige Bub ein großes 
Buch mit Malstiften. Nach dem Auspacken 
konnten sich alle Gewinner noch bei Kuchen 
und Kakao im Cafe Eiding stärken. 

Für die Sieger im Ballon-Wettbewerb des Laternenfests, Felix (7 Jahre), Appoline (5 Jahre) 
und Lando, überreicht Laternenkönigin Naomi I. die Preise (v. l.).� Foto: fk 

Londoner Doppeldeckerbus  
war der schönste Mottowagen
Bad Homburg (hw). Das Laternenfestmotto 
„Das Laternchen reist um die Welt“ hat den 
Bauteams der Festwagen in diesem Jahr be-
sonders viele schöne Möglichkeiten für Moti-
ve eröffnet. Davon wurde reger Gebrauch ge-
macht und es sind dabei tolle Wagen entstan-
den, welche die vielen Zuschauer an den Stra-
ßen begeisterten. Der Organisationsausschuss 
des Laternenfestvereins hat in einer internen 
mehrheitlichen Abstimmung drei besonders 
gelungene Festwagen bei den diesjährigen 
Festzügen bestimmt, die mit einer Geldprä-
mie belohnt wurden. 
Dieses war auf Platz eins der Wagen der Frei-
willigen Feuerwehr Kirdorf, Platz zwei fiel 
auf die Traktorfreude Kirdorf und die Kette-
ler-Francke-Schule belegte den dritten Platz.
Die Freiwillige Feuerwehr Kirdorf reiste mit 
dem Laternchen nach London. Seit 2001 baut 
die 14-köpfige Truppe unter der Leitung von 
Marcus Schickling kunstvolle Wagen – dieses 
Mal einen typischen roten Londoner Doppel-
deckerbus. Der Wanderpokal wurde dem 
Team dafür von der Laternenkönigin Naomi I. 
überreicht und steht nun für ein weiteres Jahr 
in der Kirdorfer Feuerwache.
Drei Traktorfreunde, vertreten durch Florian 
Eppers, traten erstmals in den Festzügen auf 
und hatten anstatt eines Wagens ihren Traktor 
mit einem großen Kaktus mit Sombrero ge-
schmückt, womit sie die Reise des Latern-
chens nach Mexico darstellten.
„Wir l(i)eben die Vielfalt der Welt!“ war das 
Motto des Fördervereins der Ketteler-Fran-
cke-Schule, womit er Offenheit und Willkom-
men allen Kindern gegenüber ausdrücken 
wollte. Die Kinder und Eltern der Laternen-
fest AG der Schule unter der Leitung von Sa-
bine Lux haben diesen Wagen gebaut. „We 
are the world – We are the children“ war ihr 
Leitsatz für das Laternenfest.

Im Organisationsausschuss wurde zudem ein-
mal der außer Konkurrenz laufende Wagen 
der Kur- und Kongress-Gesellschaft beson-
ders hervorgehoben. Seit rund 30 Jahren wird 
dieser Wagen im Auftrag der Kur vom Turn-
verein 1905 des Rosendorfes Steinfurth/Bad 
Nauheim mit tausenden Rosenblüten gestaltet 
und ist immer ein Highlight in den Festzügen. 
Das „Moulin Rouge“ in Paris bekam dieses 
Jahr Besuch vom Laternchen auf seiner Welt-
reise.
Außerdem wurden nach 19 Jahren Wagenbau 
Antonia und Adolf Stenger mit Dank verab-
schiedet und gewürdigt, welche im Familie-
neinsatz den Eintracht Fanclub Adler reprä-
sentierten und sich mit der Reise des Latern-
chens zum Schiefen Turm von Pisa ein letztes 
Mal an den Festzügen beteiligten.

Laternenkönigin Naomi I. (2. v. r.) gratuliert 
den Gewinnern des schönsten Festwagens am 
Laternenfestumzug.� Foto: Laternenfestverein 

Themenabend über Johannes Kepler 
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 19. No-
vember, lädt die Astronomische Gesellschaft 
Orion Bad Homburg zu ihrem nächsten The-
menabend ein. Der Vortrag beginnt um 20 Uhr 
und findet im Vereinshaus Dornholzhausen, 
Saalburgstraße 158, statt. Schon frühe Kultu-
ren beobachteten den Himmel mit großer Auf-
merksamkeit: Der Lauf der Sonne bestimmte 
Aussaat und Ernte, die Mondphasen regelten 
rituelle Feste, und die Bewegungen der Plane-
ten wurden in der Astrologie gedeutet.
In der Antike galt der Kreis als göttlich und 
vollkommen. Entsprechend versuchten Astro-
nomen, alle Himmelsbewegungen mit Kreis-
bahnen zu erklären. Das über viele Jahrhun-
derte gültige Weltbild mit der Erde im Mittel-
punkt, das sogenannte geozentrische Welt-
bild, wurde vom griechischen Gelehrten 
Ptolemäus systematisch ausgearbeitet. Insge-
samt entstand dabei ein sehr komplexes Mo-
dell, das dem philosophischen Ideal einer ein-
fachen, harmonischen Erklärung widersprach.
Johannes Kepler war fasziniert von dem ver-
gleichsweisen einfacheren und eleganteren ko-

pernikanischen Modell, das die Sonne ins Zen-
trum rückte. Jahrzehntelang versuchte er lei-
denschaftlich, die genauen Beobachtungen der 
Planeten mit diesem neuen Weltbild zu verbin-
den. Mit der Sonne in einem Brennpunkt einer 
Ellipsenbahn gelang ihm schließlich nicht nur 
eine elegante mathematische Beschreibung, 
sondern auch eine physikalisch zutreffende 
Vorhersage der Planetenbewegungen.
Die Entstehung seiner drei Gesetze ist nicht 
nur ein Triumph der Wissenschaft, sondern 
auch ein Zeugnis für die enge Verbindung von 
Naturbeobachtung, Philosophie und religiö-
ser Weltdeutung im frühen 17. Jahrhundert. 
Dazu gibt das bewegte Leben von Johannes 
Kepler einen faszinierenden Einblick.
Beim Vortragsabend beleuchten Heinrich 
Mödden, Mitglied der AG Orion, und Benno 
Schneider, der Vorsitzende des Vereins, die 
spannende Entwicklung von der antiken 
Kreisbahn bis hin zur keplerschen Ellipse. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die wei-
tere Ausstattung der Volkssternwarte Hoch-
taunus wird gebeten.
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Die Feuerwehr-Behelfshalle zieht nach Kirdorf um
Bad Homburg (hw). Auf dem Parkplatz vor 
dem Vereinshaus Dornholzhausen, Saalburg-
straße 158, wird momentan die behelfsmäßi-
ge Fahrzeughalle, die von der Feuerwehr 
Dornholzhausen genutzt wurde, abgebaut. 
Sobald die Halle abgetragen ist, erfolgt der 
Rückbau der Betonteile im Erdreich. Für den 
Zeitraum des Abbaus der Halle ist der Park-
platz komplett gesperrt. Während der an-
schließenden Bodenarbeiten wird der Park-
platz wieder eingeschränkt nutzbar sein. Die 
Arbeiten sollen voraussichtlich bis Sonntag, 
23. November, soweit abgeschlossen sein, 
dass der Weihnachtsbaumverkauf ab Montag, 
24. November, dort stattfinden kann.
Parallel zu dem Abbau wird auf dem Gelände 
der Feuerwehr Kirdorf, Usinger Weg 23, mo-
mentan das Fundament gelegt, um dort die 
Fahrzeughalle wieder zu errichten. Nach Ab-
schluss der Arbeiten soll die Halle an die Feu-
erwehr Kirdorf übergeben werden. Die Be-
helfshalle diente der Feuerwehr Dornholz-
hausen zur Unterbringung von Fahrzeugen, 
die im alten Feuerwehrgerätehaus in der Val-
kenierstraße aufgrund dessen Hallenkon 
struktion nicht untergebracht werden konn-
ten. Insbesondere für die Ersatzbeschaffung 
eines Staffellöschfahrzeuges war die Hallen-

höhe zu niedrig und die Stellplatzfläche zu 
gering. Zur Sicherstellung des Brandschutzes 
konnte aber mit der Beschaffung des Einsatz-
fahrzeuges nicht bis zur Fertigstellung des 
neuen Feuerwehrhauses gewartet werden.
Auf Grundlage einer Versorgungsbereichs-
analyse wurde dann im Bereich der PPR-
Kreuzung ein Ausweichstandort für eine Be-
helfshalle ermittelt. Die schnellen Zugriffs-
zeiten für ehrenamtliche Einsatzkräfte infolge 
der verkehrsgünstigen Lage und damit kurze 
Anfahrtszeiten zu den Einsatzstellen im 
Stadtteil Dornholzhausen hatten die Standort-
auswahl bestätigt.
Durch den Neubau der Feuerwache in Dorn-
holzhausen und der dortigen Stationierung 
aller Einsatzfahrzeuge und Einsatzmittel wird 
die Behelfshalle an diesem Standort nicht 
mehr benötigt. Die Hallenkonstruktion wird 
zukünftig auf dem Gelände des Feuerwehrge-
rätehauses in Kirdorf stehen und dort die 
Stellplatzsituation verbessern. Auch in Kir-
dorf besteht die Problematik, dass die Stell-
plätze der Einsatzfahrzeuge nicht den Anfor-
derungen entsprechen. Dort befindet sich da-
her für die Stationierung eines baugleichen 
Staffellöschfahrzeuges bereits eine bauglei-
che Fahrzeughalle in Stahlbaukonstruktion. Stück für Stück wird die Feuerwehr-Behelfshalle in Dornholzhausen abgebaut.� Foto: fk 

Gedenkfeier und  
Konzert zur Reichspogromnacht
Bad Homburg (hw). Zum Gedenken an die 
Opfer der Reichspogromnacht am 10. No-
vember 1938 laden die Gesellschaft für 
Chris t l ich-Jüdische-Zusammenarbei t 
(GCJZ), die Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (EFG) und die Stadt für Samstag, 15. 
November, um 19 Uhr, in die Räume der 
EFG, Sodener Straße 18, ein.
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende 
der GCJZ, Heike Zinke, und dem Vertreter der 
EFG, Bernd Primke, werden Oberbürgermeis-
ter Alexander Hetjes, Vertreter der jüdischen 
Gemeinschaft Bad Homburg sowie die Pfarrer 
Andreas Hannemann und Werner Meuer zu 

den Gästen sprechen. Die Gedenkveranstal-
tung bietet eine wertvolle Gelegenheit zur Re-
flexion und Erinnerung. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
Im Anschluss wird das Powerhouse Swingtett 
unter Leitung von Wolfgang Zöll ein Konzert 
als Hommage an Coco Schumann darbieten. 
Der jüdische Jazzmusiker hatte im Jahr 2007 – 
Jahrzehnte nach seinen traumatischen Erlebnis-
sen im Konzentrationslager – sein Buch „Ghet-
to Swinger“ veröffentlicht – ein Werk von be-
rührender Wirkung, in welchem trotz dieser Er-
lebnisse eine gewisse Leichtigkeit mitschwingt. 
Der Eintritt zu der Gedenkveranstaltung ist frei.

Reservisten sammeln  
für die Kriegsgräberfürsorge
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 15. No-
vember, werden Reserveoffiziere der Bundes-
wehr von 12 bis 14 Uhr in der Bad Hombur-
ger Fußgängerzone (Waisenhausplatz, am al-
ten Kriegerdenkmal) über den Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge informieren 
und um Spenden werben.
Der Volksbund ist eine 1919 gegründete huma-
nitäre Organisation, die im Auftrag der Bundes-
regierung die deutschen Kriegsgräberstätten 
pflegt – in 46 Ländern sind das über 800 
Kriegsgräberstätten mit über 2,7 Millionen 
Kriegstoten. Auch heute noch werden Gefalle-
ne gesucht und geborgen. Der Volksbund leistet 

über die Betreuung der Kriegsgräberstätten hi-
naus unter seinen Leitbildern „Versöhnung 
über den Gräbern/Arbeit für den Frieden/Mehr 
Frieden in der Welt“ eine intensive Jugend- und 
Schularbeit mit internationalen Begegnungen 
und trägt auch die internationale Zusammenar-
beit bei der Kriegsgräberfürsorge.
Schirmherr des Volksbundes ist Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier. Der gemeinnützi-
ge Verein Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge ist auf Spenden angewiesen. Daher freut 
sich das Team von Reserveoffizieren, dass sie 
am Samstag auch zeitweise von der Landtagsab-
geordneten Elke Barth unterstützt werden.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

15. bis 21. November 2025

Lassen Sie sich nicht beirren, 
auch wenn man Ihnen wegen Ih-
rer Ordnungsliebe Kleingeistig-
keit unterstellt: Das ist allemal 
besser als das Chaos, in dem an-
dere sich bewegen.

Eine kleine Meinungsverschie-
denheit wird am Ende nicht so 
schlimm sein, wie es Ihnen im 
ersten Moment scheint: Quälen 
Sie sich nicht mit Selbstvorwür-
fen – die bringen nichts!

Wer jetzt Zukunftspläne schmie-
det, liegt damit genau richtig! 
Ganz besonders für kontakt-
freudige, aufgeschlossene Sing-
les brechen rosige Zeiten in der 
Liebe an.

Als ein gern gesehener Gast wer-
den Sie nun bei einigen einfluss-
reichen Leuten Punkte sammeln 
können. Bei Partnerproblemen 
sollten Sie sich kompromissbe-
reit zeigen.

Gespräche mit beruflich wich-
tigen Personen lohnen sich jetzt 
und Ihre Position stärkt sich. 
Andererseits könnte der Liebes-
alltag erhebliches Kopfzerbre-
chen bereiten.

In dieser Woche ist Ihr Blick 
fürs Wesentliche besonders stark 
ausgeprägt. Das erleichtert die 
anstehende Entscheidungsfin-
dung in einigen kniffligen Fra-
gen enorm.

Ein Hoch am Sternenhimmel! 
Sie sind energisch, willensstark 
und setzen Ihre Vorstellungen 
durch. Aber eine gewisse Recht-
haberei könnte Spannungen ein-
bringen.

Noch ist die Zeit nicht reif, um 
ein bestimmtes Projekt zu be-
ginnen. Aber Sie können schon 
jetzt Informationen sammeln, 
die Ihnen später von Nutzen sein 
werden.

Im Zweifelsfalle lieber an die ei-
gene Nase fassen, bevor man sich 
in die Angelegenheiten anderer 
einmischt! Das erspart Ihnen mit 
Sicherheit eine Menge Ärger und 
Frust.

Sie wollen Verantwortung über-
nehmen und drängen nach vorn. 
Überrennen Sie dabei aber nie-
manden: Das könnte unange-
nehme bis fatale Folgen für das 
weitere Projekt haben.

Lassen Sie sich nicht in eine 
Affäre verwickeln. So verlo-
ckend das Angebot auch ist – der 
Mensch, der Sie verführen möch-
te, verfolgt seine eigenen Pläne 
und meint nicht das, was er sagt. 

Zerbrechen Sie sich nicht den 
Kopf, wenn Ihnen ein Kollege 
Vorwürfe macht. Das ist relativ 
schnell wieder vergessen, zumal 
Sie belegen können, dass Sie kei-
nen Fehler gemacht haben.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Service rund um’s Auto 
• Auspuff • Bremsen • Kupplung • Inspektion • Klimaservice 

• Stoßdämpfer • Achsvermessung • Anhängervertrieb 
• Anhängervermietung • AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedbergerstr. 97 
Telefon 06172-83060

Wir 
woll en, 

daß Sie 
sicher 

fahren!

Samstag

8  5

Sonntag

8  5

Freitag

10  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen Tief im Gedächtnis: Erinnerung 

an die Zeit im II. Weltkrieg
Bad Homburg (hw). Gedenktage sind traditi-
onsgemäß im November konzentriert, dem 
„Totenmonat“. Er beginnt mit Allerheiligen 
und Allerseelen, am dem die Katholiken der 
Auferstehung ihrer Verstorbenen gedenken. 
Am Volkstrauertag wird den Opfern von 
Krieg und Gewalt gedacht und am Totensonn-
tag gedenken die Protestanten ihrer Verstor-
benen.
Passend zum Volkstrauertag gewährt das Kir-
dorfer Heimatmuseum in diesem Jahr einen 
Blick in sein Filmarchiv. Im Rahmen der Aus-
stellung „Mit Hurra ins Verderben: Kriegszei-
ten sind Notzeiten“ entstanden 2015 mehrere 
Filmdokumente, in denen Zeitzeugen von ih-
ren ganz persönlichen Erlebnissen im Zwei-
ten Weltkrieg und den Vorkommnissen in Kir-
dorf erzählten, die sich tief in ihr Gedächtnis 
eingeprägt haben. Siebzig Jahre nach Kriegs-

ende konnten damals nur noch sieben Zeit-
zeugen ausfindig gemacht und vor die Kame-
ra gebracht werden. Zwischenzeitlich sind 
sechs von ihnen verstorben und die letzte 
Überlebende kann krankheitsbedingt keine 
Auskünfte mehr geben.
Dank dieser Filmdokumente ist das Kirdorfer 
Heimatmuseum heute in der glücklichen 
Lage, diese Erinnerungen auszugsweise kon-
serviert zu haben, um sie der Nachwelt zu er-
halten.
Am Volkstrauertag, Sonntag, 16. November, 
um 17 Uhr, wird im Kirdorfer Heimatmuse-
um, Am Kirchberg 41, ein Interview vom Ja-
nuar 2015 mit Renate Preißl (1930-2020) und 
Artur Dötig (1926-2024) gezeigt. Der Film 
dauert etwa fünfzig Minuten.
Eintritt wird nicht erhoben; das Museum ist 
allerdings dankbar für jede Spende.

Ein Koffer voller Feldpostbriefe aus dem II. Weltkrieg.� Foto: Heimatmuseum Kirdorf

Wie werde ich Erzieherin/Erzieher?
Bad Homburg (hw). Der Erzieherberuf ist 
sinnstiftend, gesellschaftlich unverzichtbar 
und bietet hervorragende Zukunftsperspekti-
ven. Wer sich über den Einstieg in diesen viel-
fältigen Beruf informieren möchte, ist herz-
lich zur Veranstaltung „Wie werde ich Erzie-
her/Erzieherin?“ eingeladen.
Die Agentur für Arbeit Bad Homburg lädt ge-
meinsam mit der Stadt und einer Fachschule 
für Sozialwesen am Donnerstag, 20. Novem-
ber, um 16 Uhr, zu einer rund zweistündigen 

Informationsveranstaltung in das Berufsin-
formationszentrum (BiZ), Ober-Eschbacher-
Straße 109, ein. Im Mittelpunkt stehen Wege 
in den Erzieherberuf, alternative Einstiegs-
möglichkeiten sowie Berufsperspektiven in 
einem Tätigkeitsfeld, das für unsere Gesell-
schaft von großer Bedeutung ist. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Thema gibt es bei 
der Agentur für Arbeit per E-Mail an Bad-
Homburg.BBiE@arbeitsagentur.de.

Unterwegs zu  
den Tieren der Nacht
Bad Homburg (hw). Wenn die Sonne unter-
geht, beginnt im Wald ein ganz eigenes Leben. 
Während viele Tiere ihren Schlafplatz aufsu-
chen, werden andere erst jetzt aktiv: Fledermäu-
se flattern lautlos durch die Dunkelheit, Eulen 
rufen in der Ferne, und manchmal raschelt es 
geheimnisvoll im Laub. Doch was steckt wirk-
lich hinter den nächtlichen Geräuschen? Bei 
dieser spannenden Führung der Volkshochschu-
le mit Jan Wacker erkunden Kinder gemeinsam 
mit ihren Eltern den Wald im Dunkeln und er-
fahren, welche Tiere dort leben, wie sie jagen 
oder sich orientieren. Ein Erlebnis, das die Fas-
zination der Nacht spüren lässt und neugierig 
auf mehr macht. Die Führung „Tiere der Nacht: 
Den Wald und seine Bewohner im Dunkeln er-
leben“ findet am Samstag, 15. November, von 
16.45 bis 18.45 Uhr statt. Treffpunkt ist der 
Parkplatz am Waldfriedhof, Friedberger Straße. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 16 Euro pro Kind, 
eine erwachsene Begleitperson ist inklusive. 
Anmeldungen per E-Mail an info@vhs-bad-
homburg.de oder über die Internetseite  www.
vhs-badhomburg.de möglich.

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de
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Wir testen Kinder täglich auf:
●  LRS / Legasthenie
●  Dyskalkulie
●  Konzentration
●  Intelligenz

Praxis für Lerntherapie Steffens
Termin: 06172 / 2677766

info@lerntherapie-steffens.de . www.lerntherapie-steffens.de

SPRUDELHOF
THERME
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Täglich 9 bis 22 Uhr • Freitags bis 24 Uhr

Sprudelhof Therme • Ludwigstraße 40 • 61231 Bad Nauheim
Telefon: 06032 991000 • www.sprudelhoftherme.de
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Ohne wenn und aber:
Jetzt unsere Hit-Strom-Tarife abschließen! 
• 6 Monate Erstvertragslaufzeit
• attraktive kWh-Preise
• inkl. Süwag-Bonus¹
suewag.de/hit

¹ Der einmalige „Süwag-Bonus“ wird nach 12 Monaten ununterbrochener Belieferung mit der dann folgenden 
Rechnung gutgeschrieben. Der Anspruch auf den „Süwag-Bonus“ entfällt, wenn der Kunde mit Zahlungen 
wiederholt in Verzug gerät.

Mamma Mia
Unsere Hit-Tarife

Christlicher Hilfsbund im Orient 
verabschiedet Andreas Baumann
Bad Homburg (hw). Anfang November fand 
in den Räumen der Spar- und Kreditbank, in 
Kirdorf, die jährliche Mitgliederversamm-
lung des Christlichen Hilfsbundes im Orient 
(CHBO) statt. Der Vorstandsvorsitzende, 
Pfarrer Daniel Geiss, leitete die Sitzung, zu 
der 24 der insgesamt 56 Mitglieder erschie-
nen waren.
Ein besonderer Gast war Pfarrer und Schul-
direktor Hagop Akbasahrian, Projektpartner 
des Hilfsbundes aus dem Libanon. In einem 
eindrucksvollen Bericht stellte er ein neues 
Projekt vor: eine psychosoziale Beratungs-
stelle für das armenisch-evangelische Internat 
in Anjar, einem Dorf nahe der syrischen 
Grenze, in der libanesischen Bekaa-Ebene. 
Die Beratungsstelle soll insbesondere Kin-

dern helfen, die aus schwierigen oder miss-
bräuchlichen Verhältnissen stammen. Im An-
schluss an die Versammlung wurde der lang-
jährige Geschäftsführer Dr. Andreas Bau-
mann feierlich verabschiedet. Zwanzig Jahre 
lang leitete und prägte er die Arbeit des Hilfs-
bundes als theologischer Leiter des Vereins 
und der dazugehörigen Stiftung. „Die An-
fangszeit war nicht leicht“, sagte Baumann 
rückblickend. „Die Dankbarkeit überwiegt – 
für all das Gute, das wir gemeinsam mit unse-
ren Partnern vor Ort bewirken durften, beson-
ders für Kinder und Jugendliche.“ Mit Wir-
kung zum 1. Juni dieses Jahres hat Pastor 
Christof Lenzen die Nachfolge als Geschäfts-
führer und theologischer Leiter des Christli-
chen Hilfsbundes im Orient übernommen.

Pastor Christof Lenzen, neuer Geschäftsführer beim Christlichen Hilfsbund im Orient, mode-
riert die Mitgliederversammlung.� Foto: CHBO 

Mit dem Zug  
durch Skandinavien 
Bad Homburg (hw). Der Bad Homburger 
„Schienenmillionär“ Günter Holle nimmt sei-
ne Zuschauer mit auf eine entspannte Bahn-
reise durch Skandinavien. In seiner kurzwei-
ligen, multimedialen Fotoreise zeigt der viel-
gereiste Eisenbahnfreund, wie komfortabel 
und eindrucksvoll sich Länder, Menschen 
und Landschaften per Zug entdecken lassen. 
Freuen Sie sich auf farbenfrohe Eindrücke 
aus dem Norden Europas, wo der Herbst be-
reits im September mit intensiven Farben be-
ginnt. Am Mittwoch, 19. November, von 19 
bis 21 Uhr, heißt er alle Interessierten im 
Stadtteilzentrum Berliner Siedlung/Garten-
feld, Heuchelheimer Straße 92 c, willkom-
men. Die Reportage erfolgt in zwei Teilen à 
40 Minuten plus einer kleinen Pause. Es gibt 
Getränke und Knabbereien. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten. Weitere Infos per 
E-Mail an sandra.varnhorn@caritas-taunus.
de oder unter Telefon 06172-59760133.

Musikprojekt  
„Jung und Älter“
Bad Homburg (hw). Das Stadtteil- und Fami-
lienzentrum Dornholzhausen präsentiert stolz 
sein Musikprojekt: „Jung und Älter singen ge-
meinsam Herbstlieder“. Bei den Aufführungen 
jeweils um 17 Uhr am Donnerstag, 20. Novem-
ber, in der Sporthalle der Grundschule Dorn-
holzhausen und am Freitag, 21. November, im 
Festsaal des Haus Luise, Lindenallee, stehen 
25 Kinder aus der Betreuung der Grundschule 
Dornholzhausen und 20 Senioren aus dem 
Stadtteil gemeinsam auf der Bühne. Mit  dem 
musikalischen Leiter, Jona Rübner, ist ein 
wunderschönes kurzes Programm von insge-
samt sechs Liedern entstanden, die nun präsen-
tiert werden. Von Anfang an, wurde das Projekt 
vom Fotoclub Bad Homburg durch zwei Foto-
grafen begleitet, welche bei allen Proben mit 
vier „Jung-Fotografen“ das Geschehen ver-
folgte und parallel zu den Aufführungen eine 
Fotoausstellung präsentiert. 

Auszeichnungsfeier 
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 16. No-
vember, findet die Auszeichnungsfeier des 
Wanderclubs Kirdorf im Clubhaus am Brau-
mannsstollen statt. Die Wanderer treffen sich 
um 14 Uhr am Kirdorfer Kreuz, um zum 
Clubhaus zu wandern. Für Nichtwanderer 
öffnet das Clubhaus um 15 Uhr. Die Aus-
zeichnungsfeier mit Ehrungen beginnt um 16 
Uhr. Es werden Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
sind herzlich eingeladen mitzufeiern.

Gedenken am  
Volkstrauertag
Bad Homburg (hw). Der 
Vereinsring Gonzenheim lädt 
zum Gedenken an die Opfer   
und Toten der Weltkriege am 
Sonntag, 16 November, um 
11.15 Uhr in die Trauerhalle 
des Friedhofs in Gonzenheim 
ein. Die Ansprache und An-
dacht hält Pfarrer Dr. Johan-
nes Hund von der evange- 
lischen Kirchengemeinde   
Gonzenheim. Der Posaunen-
chor und  der Gesangverein 
Gonzenheim werden das Ge-
denken musikalisch beglei-
ten. Es schließt mit   dem ge-
meinsamen Gang mit Kranz-
niederlegung am Ehrenmal 
des Friedhofs unter Mitwir-
kung der Freiwilligen Feuer-
wehr Gonzenheims.

Bürotresor  
aufgebrochen
Bad Homburg (hw). Zwi-
schen Sonntagabend 2., und 
Donnerstagabend, 6. No-
vember, hatten es Einbre-
cher auf ein Bürogebäude in 
der Herderstraße abgesehen. 
Die Täter öffneten dort ei-
nen Tresor und eine Geld-
kassette. Hinweise nimmt 
die Polizeistation Bad Hom-
burg unter Telefon 06172-
1200 entgegen.
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Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Verdi-Wagner-Operngala mit international
bekannten Gesangssolisten, Chor & Orchester
Alte Oper Frankfurt
16.11.2025, 18.00 Uhr 35,00 – 79,00 €

Monteverdi: MARIENVESPER
Dreikönigskirche
27.11.2025 12,10 € – 40,30 €

WINTERLICHTER
Palmengarten Frankfurt
29.11.2025 – 11.01.2026 11,00 €

ADAC Weihnachtskonzert
Alte Oper Frankfurt
30.11.2025, 17.00 Uhr 25,00 – 62,00 €

Monteverdi: MARIENVESPER
Frankfurter Dom
12.+13.12.2025, 20.00 Uhr 12,10 – 40,30 €

Great Christmas Circus mit neuer Show!
Am Ratsweg Frankfurt
13.12.2025 – 11.01.2026 ab 20,00 €

Weihnachts-Chorkonzert
Bach Weihnachtsoratorium 1,4-6
Alte Oper Frankfurt
14.12.2025, 19.00 Uhr 23,00 – 47,00 €

PRETTY WOMAN – Das Musical
Alte Oper Frankfurt
17.12.2025 – 10.01.2026 ab 37,40 €

DIE PRINZEN
Alle Hits - mit großem Orchester
Alte Oper Frankfurt
13.01.2026, 19.30 Uhr 74,90 – 129,90 €

THE HARLEM GOSPEL SINGERS
Alte Oper Frankfurt
14.01.2026, 19.30 Uhr 47,50 – 97,50 €

Wiener Johann Strauß Konzert-Gala
Alte Oper Frankfurt
18.01.2026, 19.00 Uhr  74,00 – 104,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

NiteLounge
Alte Wache Oberstedten
20.11.2025, 20.00 Uhr 19,70 €

„Ich glaube Du spukst“ – Kindermusical
Alte Wache Oberstedten
21. – 23.11.2025 13,10 €

21. ESCHBORNER 
PUPPENTHEATERFESTIVAL
Vorstellungen für Klein und Groß
ab 27.11.2025 ab 5,00 €

Klavierabend mit Thomas Duis
Stadthalle Kelkheim
29.11.2025, 19.00 Uhr 24,00 €

Gute alte Weihnachtszeit
Christuskirche Oberursel
30.11.2025, 16.00 Uhr 30,00 – 35,00 €

Bridges Kammerochester – 
Weihnachten international
Casals Forum Kronberg
05.12.2025, 19.45 Uhr 30,00 – 60,00 €

„Achtsam morden“ – Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
09.12.2025, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Neujahrskonzert – „Hofburg meets Hollywood“
Stadthalle Oberursel
04.01.2026, 11.00 Uhr  37,00 – 46,00 €

„Wer hat Angst vor Virginia Woolf“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
14.01.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Bridges Kammerochester – 
Von der Seidenstraße über...
Casals Forum Kronberg
13.03.2026, 19.45 Uhr 30,00 – 60,00 €

„Rent a Friend“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
24.03.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Ricardo Gallén & Orchester 
Spanische Nacht der Gitarre 
CasalsForum Kronberg
31.05.2026, 19.00 Uhr    49,40 – 72,50 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Ramba Zamba“ und „Alko-Pop und Klingeltöne“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

„Die Therapie“ nach Sebastian Fitzek
Kurtheater Bad Homburg
15.,16.+18.11.2025 19,70 – 23,00 €

Josi Wismar
liest aus J. Wismar „Fractured Fates“
Kinopolis Bad Homburg
17.11.2025, 18.30 Uhr      19,65 €

„LEGENDARY ROCK VOICES“  
– Symphonic Edition!
Symphonic Orchestra / Rock Voices / Live Band
Kurtheater Bad Homburg
21. + 22.11.2025, 19.30 Uhr  48,20 – 88,20 €

ALICE. Circus-Show für die ganze Familie
Kurtheater Bad Homburg
26.11.2025, 19.00 Uhr 38,20 – 78,20 €

Bobby Rausch – Jazz, Hip-Hop & mehr
Speicher im Kulturbahnhof
29.11.2025, 20.00 Uhr 25,00 – 28,00 €

„Let it Snow!“ – The Christmas Show
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2025, 20.00 Uhr 44,90 – 49,90 €

When Angels sing! 
Die schönsten Weihnachtsmärchen
Erlöserkirche  Bad Homburg
06.12.2025, 17.00 Uhr 41,40 – 59,40 €

Lars' Christmas –  
Das Weihnachtsprogramm von Lars Redlich
Kurtheater Bad Homburg
21.12.2025, 19.00 Uhr 34,00 – 39,00 €

Meta Hüper – KNEF reloaded! Eine Hommage
Kurtheater Bad Homburg
31.12.2025, 19.00 Uhr 40,00 – 55,00 €

Ray Wilson & Band – Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

17.01.2026, 20.00 Uhr in der Stadthalle Oberursel
Tickets ab 39,90 € gibt es an allen bekannten VVK-Stellen
und online unter www.eventim.de und www.reservix.de

Ceramide? (2)

Je älter der Mensch wird, umso 
weniger eigene Ceramide wer-
den gebildet. Die alternde Haut 
neigt dazu, immer trockener zu 
werden. Diesen Effekt kennt man 
auch bei überlagerten Äpfeln 
sehen. Sie verlieren die Feuch-
tigkeit und werden schrumpelig. 
Diese Entwicklung hat zur Folge, 
dass die natürliche Hautbarriere 
löchriger und damit anfälliger für 
Umwelteinflüsse und Stressoren 
wird. Langsamere Heilprozesse 
sind die Konsequenz von trockner 
und rissigerer Haut. Bei offenen 
Beinen und Elastizitätsproblemen 
sollte man die Haut großflächig 
und eventuell mit Schaumsprays 
vorsichtig eincremen. Körperei-
gene Ceramide kann man leider 
nicht in Kosmetika verarbeiten. 
Aber man verwendet in den Pfle-
gemitteln Ceramide-Vorstufen/
Bausteine oder hautidentische 
Ceramide-Moleküle. Interessan-
terweise schafft ein ausgegliche-
neres Mikrobiom auf der Haut 
die eigene Ceramide-Produktion 
anzuregen. Deshalb gibt es mitt-
lerweile Pflegecremes (z.B. La 
Roche Posay Lipikar Omnibiotik 
AP+), die aktive (lebende) Bakte-
rienstämme enthalten.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Tierische Ausstellung im Stadtbüro
Bad Homburg (hw). Im Stadtbüro werden 
zurzeit wieder Kunstwerke von Ursula Me-
kelburg ausgestellt.
Unter dem Titel „Fell und Federn“ zeigt die 
Bad Homburger Künstlerin Portraits heimi-
scher Tiere, die sie mit Pastellkreiden auf Ve-

lours-Papier gemalt hat. Die Bilder können 
während der Öffnungszeiten des Stadtbüros 
angeschaut werden Diese sind Montag und 
Donnerstag von 7.30 bis 16 Uhr, Dienstag 
und Freitag von 7.30 bis 12 Uhr und Mitt-
woch von 7.30 bis 18 Uhr.

Die Künstlerin Ursula Mekelburg vor einigen ihrer Werke, die zurzeit im Stadtbüro gezeigt 
werden.� Foto: Stadt

Neue Kurse  
nur für Frauen
Bad Homburg (hw). Das 
Frauenbildungszentrum bie-
tet ein breites Spektrum an 
Lern- und Fortbildungsmög-
lichkeiten an. Das zeigen 
auch die folgenden Kurse. 
Am Donnerstag, 20. No-
vember,  können die Teil-
nehmerinnen von 18 bis 
21.30 Uhr ihren Kleider-
schrank völlig neu entde-
cken. In dem Workshop geht 
es darum, den individuellen 
Kleidungsstil weiterzuent-
wickeln. In dem Tanzwork-
shop am Samstag, 22. No-
vember, von 11 bis 14 Uhr, 
können Frauen die Jahres-
zeiten mit ihren unterschied-
lichen Qualitäten kennenler-
nen und intensiv nachspü-
ren. Um nützlich Smartpho-
ne-Apps für den Urlaub geht 
es bei dem Angebot am Frei-
tag, 5. Dezember, von 18 bis 
21 Uhr. Das Smartphone 
eignet sich mittlerweile ide-
al als Reiseplaner und hilft, 
Zeit und Nerven zu sparen 
– wie das geht, erfahren die 
Teilnehmerinnen im Kurs.

Gottesdienst  
„Halbe Sachen“
Bad Homburg (hw). 
Manchmal machen wir nur 
halbe Sachen, und manch-
mal glänzen wir mit Halb-
wissen. Ob das der Weisheit 
letzter Schluss ist? Darüber 
denken die Besucher im 
Gottesdienst am Buß- und 
Bettag, Mittwoch, 19. No-
vember, um 19.15 Uhr in der 
Gedächtniskirche nach, den 
Waldenser- und die Ge-
dächtniskirchengemeinde 
gemeinsam feiern. Den Got-
tesdienst halten Pfarrerin 
Natalie Ende (Waldenserge-
meinde) und Pfarrer Jörg 
Marwitz (Gedächtniskir-
chengemeinde). Ingeborg 
Kwadynski spielt dazu auf 
der Orgel, wobei das Lied 
„Der Mond ist aufgegangen 
im Zentrum steht.
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Sport in Kürze

Basketball: Die Falcons Bad Homburg haben 
in der 2. Bundesliga Süd der Damen bei den 
Dillingen Diamonds mit 79:54 gewonnen und 
dadurch die Tabellenführung gefestigt. Am 
Sonntag erwartet das Team von Headcoach 
Jay Russell Brown um 16.30 Uhr den ASC 
Theresianum Mainz im Primodeus-Park.
Turngau Feldberg: Beim 78. Ordentliche 
Gauturntag ist Helmut Reith vom TV Kalbach 
in der Hardtwaldhalle in Seulberg von den 
Delegierten für eine weitere Amtszeit als Prä-
sident wiedergewählt worden.
Volleyball: In der Regionalliga Südwest der 
Frauen hat die HTG Bad Homburg das Spit-
zenspiel gegen Tabellenführer Eintracht 
Frankfurt mit 3:2 gewonnen und steht nun mit 

10 Punkten in der Tabelle hinter Frankfurt (12 
Punkte) auf Platz zwei.
Schwimmen: Bei den Hessenmeisterschaften 
der Masters (Altersklassen) in Dieburg haben 
die Teilnehmer des Bad Homburger SC am 
Wochenende zehn Titel gewonnen. Allein vier 
sind auf das Konto von Kornelia Kritzer (AK 
45) gegangen. 
Turngau Feldberg: Das diesjährige Nach-
wuchs-Pokalturnen des Turngaus Feldberg 
findet am Samstag, 22. November, statt und 
wird vom MTV Kronberg in der Turnhalle der 
Altkönigschule ausgerichtet. Wettkampfbe-
ginn ist um 11 Uhr. Meldungen erfolgen bis 
14. November über die E-Mail-Adresse nach-
wuchs@turngau-feldberg.de. (gw)

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: SV Rot-Weiß Walldorf II 
– FC Neu-Anspach (Sonntag, 13 Uhr), DJK 
Sportfreunde Bad Homburg – SKV Rot-Weiß 
Darmstadt (Sonntag, 15.30 Uhr). 
Gruppenliga Frankfurt/West: FSV Fried-
richsdorf – FG 02 Seckbach, Spvgg. 05 Ober-
rad – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach, SV 
Bosnien/Herzegowina – FV Stierstadt (alle 
Sonntag, 15 Uhr).
Kreisoberliga Hochtaunus: FSV Friedrichs-
dorf II – FC 06 Weißkirchen, FC Neu-An-
spach II – 1. FC 04 Oberursel, DJK Sport-
freunde Bad Homburg II – SV Teutonia Köp-
pern (alle Sonntag, 13 Uhr), SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg – 1. FC-TSG König-
stein, SV Seulberg – SG Westerfeld, TV 
Burgholzhausen – FC Mammolshain, Usinger 
TSG – SG Oberhöchstadt, EFC Kronberg – 
Eintracht Oberursel, FC 09 Oberstedten – SG 
Ober-Erlenbach (alle Sonntag, 14.45 Uhr). 
Kreisliga A Hochtaunus: SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg II – SG Eschbach/
Wernborn, SG Westerfeld II – SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II, Usinger TSG II – SG 

Oberhöchstadt II, EFC Kronberg II – Ein-
tracht Oberursel II, FC 09 Oberstedten II – SG 
Ober-Erlenbach II (alle Sonntag, 13 Uhr), 
TSV Vatanspor Bad Homburg – SV Teutonia 
Köppern II, FSV Steinbach – FV Stierstadt II 
(beide Sonntag, 14.30 Uhr), FSG Merzhau-
sen/Weilnau/Weilrod – SGK Bad Homburg 
(Sonntag, 14.45 Uhr).
Kreisliga B Hochtaunus: S1. FC 04 Oberur-
sel II – SG Eschbach/Wernborn II, TV Burg-
holzhausen II – FC Mammolshain II (beide 
Sonntag, 13 Uhr), SV Teutonia Köppern III 
– SV Seulberg II (Sonntag, 14 Uhr), SG Ein-
tracht Feldberg II – FC 06 Weißkirchen II, SV 
Bommersheim – FSG Grävenwiesbach/Lau-
bach/Mönstadt/Niederlauken II, SG Hund-
stadt – FSG Grävenwiesbach/Laubach/Mön-
stadt/Niederlauken I (alle Sonntag, 14.30 
Uhr). 
Frauen-Gruppenliga Wiesbaden: SG Wes-
terfeld – RSV Würges (Samstag, 16 Uhr).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: SG Born-
heim/GW Frankfurt II – EFC Kronberg 
(Samstag, 18.30 Uhr). (gw)

Gleich fünf Mal Gold  
für die HTG Power Jumper
Bad Homburg (hw). Eine Reihe vorderer 
Plätze belegten die Rope Skipper der Hom-
burger Turngemeinde bei der hessischen Ein-
zelmeisterschaft im Rope Skipping in Mel-
sungen. Insgesamt über 150 Springer fanden 
den Weg in die Stadtsporthalle, um sich in der 
Seil-Disziplin „Freestyle“ (1.15 min Kür auf 
Musik) und den verschiedenen Schnellig-
keitsdisziplinen (30 sec Speed, 3 min Speed, 
Double-Under und Triple-Under) mit den 
besten aus Hessen zu messen.
Elf HTG Power Jumper hatten die nötigen 
Qualifikationspunkte bei den Gaumeister-
schaften erreicht, um überhaupt bei den Lan-
desmeisterschaften starten zu dürfen. Trainer 
Johannes Kowalski, der sich in dieser Wett-
kampfsaison wegen seines Schulabschlusses 
zurücknimmt, begleitete die Kinder durch ei-
nen langen Wettkampftag mit vielen Höhen 
und Tiefen und freute sich am Ende mit ihnen 
über fünf Mal Gold, sechs Mal Silber und 
zwei Mal Bronze.
Schon bei den jungen Jahrgängen (2015/2016) 
in der Altersklasse 5 konnte die HTG das ers-
te Gold im Freestyle holen: Anna Heß, die 
sich erstmals für die Landesmeisterschaften 
qualifizieren konnte, kam fehlerfrei durch 
ihre Übung, die mit 4,34 Punkten bewertet 
wurde und erreichte damit in dieser Alters-
klasse die Tageshöchstnote. Das bedeutete für 
Anna Platz 1 und damit gleich ihren ersten 
Hessenmeistertitel im Freestyle. Aurora Bo-
borykin kam in dieser Disziplin auf den 4. 
Platz, doch sie war so stark in den Speed-Dis-
ziplinen (Bronze in 30 sec Speed), dass sie im 
Gesamtwettbewerb (Overall) mit dem 3. Platz 
ebenfalls aufs Treppchen steigen konnte. Für 
Maria Ananina, die von allen liebevoll Ma-
scha genannt wird, lief es im Speed auf dem 
ungewohnt stumpfen Hallenboden nicht ganz 
so gut. Sie freute sich bei ihren ersten Hessi-
schen Meisterschaften über die 3,54 Punkte 
im Freestyle und damit Platz 6.
Bei den älteren Mädchen in der Altersklasse 4 
(Jahrgänge 2013/2014) konnte Zoé Veidt mit 
soliden Leistungen in allen Disziplinen glän-
zen. Sie belegte am Ende des Tages mit 1.449 
Punkten den 2. Platz und ist somit Vizehes-
senmeisterin hinter Samira Walther von der 
TG Hanau (1.536 Punkte). Damit konnte sie 
sich im Vergleich zum Vorjahr deutlich stei-
gern. Auch Valerie Perel hat erstmals an der 

hessischen Einzelmeisterschaft teilgenom-
men und belegte mit 958 erreichten Punkten 
einen respektablen Platz 22.
In der AK 4 männlich konnte Johannes Ecker 
die meisten Medaillen sammeln. Er wurde 
Hessenmeister in den Disziplinen 30 sec 
Speed und 3 min Speed, kam mit 2,97 Punk-
ten auf den 2. Platz im Freestyle und belegte 
im Double-Under mit 54 Doppeldurchschlä-
gen den 3. Platz. Somit konnte er am Ende des 
Tages einen ganzen Medaillensatz mit nach 
Hause nehmen und freute sich riesig über den 
Vize-Hessenmeister-Titel mit 946 Punkten im 
Gesamtwettbewerb.
Hannah Dutschke hat es mit ihrer Vereinska-
meradin Theresa Furthner über den Wett-
kampftag hinweg sehr spannend gemacht. 
Wegen kleiner Erkältungssymptome kam 
Hannah leider nicht ganz an ihre Top-Speed-
Werte heran. Im Freestyle erkämpfte sie sich 
aber durch ihre schöne und fast fehlerfreie 
Performance die höchste Freestyle-Bewer-
tung der HTGler (7,91 Punkte) und siegte da-
mit nicht nur im Freestyle sondern auch im 
Gesamtwettbewerb (Overall) der Jahrgänge 
2011/2012 und wurde mit 1.560 Punkten AK 
3 Hessenmeisterin 2025. Auch Theresa hat im 
Freestyle eine große Entwicklung gemacht. 
Sie konnte nahtlos an ihre guten Leistungen 
bei der WM in Japan anknüpfen und belegte 
mit 7,48 Punkten gleich hinter Hannah den 2. 
Platz. Sie wurde nicht nur Vizehessenmeiste-
rin im Freestyle, sondern auch im Overall mit 
1483 Punkten.
Last but not least haben Emma Lenz, Anasta-
sia Ananina und Lilliana Perel in der AK 2 
(Jahrgänge 2009/2010) die HTG vertreten. 
Anastasia konnte sich in der Disziplin 30 sec 
Speed mit 83 Zählern direkt für das Bundesfi-
nale qualifizieren. Emma erreichte ihr bestes 
Ergebnis in 30 sec Double-Under und kam 
mit 76 Doppeldurchschlägen in die Top Ten. 
Leider kamen beide mit ihren schwierigen 
Freestyles nicht ganz fehlerfrei durch die 
Übungen. Lilliana Perel entschied sich, nur in 
zwei Disziplinen zu starten: Freestyle und 
Triple-Under. Sie belegte mit 7,23 Punkten 
den 5. Platz und hat gute Chancen auf eine 
bundesweite Qualifikation, sobald die Punkte 
vom technischen Komitee festgelegt worden 
sind. Im Triple-Under belegte Lilli mit 48 
Sprüngen Rang 7.

Lilli, Aurora, Emma, Valerie, Anastasia, Maria, Theresa, Johannes, Hannah, Anna und Zoé 
(v. l.) sind stolz auf ihre Leistungen.� Foto: HTG Power Jumper

Borussia Düsseldorf  
zweimal im Wingert-Dome
Bad Homburg (gw). Die Tischtennis-Fans 
im Hochtaunuskreis dürfen sich auf einen 
sportlichen Feiertag freuen! Der TTC OE 
Clarity Telefonie-Systeme Bad Homburg er-
wartet am kommenden Dienstag um 19 Uhr 
im Wingert-Dome nämlich den deutschen Re-
kordmeister Borussia Düsseldorf im Viertelfi-
nale des DTTB-Pokals.
Bei den Düsseldorfern hat Erfolgs-Trainer 
Danny Heister übrigens vor wenigen Tagen 
seinen Vertrag um ein weiteres Jahr bis zum 
Saisonende 2026/27 verlängert.

Qualitatives Quartett

Der 53-jährige Holländer arbeitet bereits seit 
2010 als Coach bei der Borussia, die er in die-
ser Zeit zu 24 nationalen und internationalen 
Titeln geführt hat. Dazu zählen drei Triumphe 
in der Champions League, ein Erfolg im ET-
TU-Pokalwettbewerb sowie elf deutsche 
Meisterschaften und neun Pokalsiege. 
Zwar hat die für Borussia Düsseldorf spielen-
de Tischtennis-Legende Timo Boll nach der 
letzten Saison seine aktive Karriere beendet, 
aber mit dem 29-jährigen Dang Qiu, dem 
Schweden Anton Källberg, dem US-Ameri-
kaner Kanak Jha und dem Chinesen Yongyin 
Li verfügen die Rheinländer immer noch über 
ein Quartett von höchster Qualität.
Wobei der deutsche Nationalspieler Dang Qiu 
-Europameister des Jahres 2022- sogar eine 
Ober-Erlenbacher Vergangenheit hat. Die ak-
tuelle Nummer 12 der Weltrangliste hat be-
kanntlich in der Saison 2015/16 für den TTC 
OE in der 2. Bundesliga aufgeschlagen, bevor 
er über den ASV Grünwettersbach (2016 – 
2021) vor vier Jahren nach Düsseldorf ge-
kommen ist.
Am vergangenen Wochenende hat Rechts-
händer Qiu beim internationalen WTT-Tur-

nier in Frankfurt für positive Schlagzeilen 
gesorgt, als er bis ins Finale vorgedrungen ist. 
Dort musste er sich dem 18 Jahre alten Japa-
ner Sora Matsushima mit 8:11, 13:15, 13:11, 
16:18 und 9:11 in fünf Sätzen geschlagen ge-
ben. 
„Wir sind zwar nur Außenseiter, haben des-
halb aber nichts zu verlieren und können nur 
gewinnen“, hofft Ober-Erlenbachs Teamma-
nager Sven Rehde darauf, dass der Pokalwett-
bewerb auch am Dienstagabend eigene Geset-
ze hat und die Zuschauer im ausverkauften 
Wingert-Dome das Team von Trainer Helmut 
Hampl zu einer Überraschung anfeuern wer-
den.
Im Erfolgsfall hätte der TTC OE Clarity Tele-
fonie-Systeme Bad Homburg zum zweiten 
Mal in Folge das „Final Four“-Turnier im Po-
kal erreicht. Bekanntlich stand das Taunus-
Team im Januar 2025 in Neu-Ulm erstmals in 
seiner Vereinsgeschichte unter den besten 
Vier in Deutschland und ist im Halbfinale am 
späteren Pokalsieger TTF Liebherr Ochsen-
hausen mit 1:3 gescheitert.

Generalprobe für den Pokal

Vor der Kür im Pokal haben die Ober-Erlen-
bacher Tischtennis-Profis noch eine Pflicht-
aufgabe in der Tischtennis-Bundesliga zu er-
ledigen: am Sonntag gastieren sie beim Tabel-
lenzweiten 1. FC Saarbrücken-TT in der Joa-
chim-Deckarm-Halle. Dies ist zugleich eine 
willkommene „Generalprobe“ für den Pokal-
Krimi am Dienstag gegen Borussia Düssel-
dorf. 
Die Düsseldorfer gastieren übrigens nur vier 
Tage nach dem Pokalspiel erneut im Wingert-
Dome: am Samstag, 22. November, geht es 
um 16 Uhr für die beiden Teams dann um 
wichtige Punkte in der Bundesliga!

Ex-Europameister Dang Qiu hat bis 2016 für den TTC OE Bad Homburg gespielt und kehrt am 
Dienstag mit Borussia Düsseldorf zum Pokalspiel in den Wingert-Dome zurück.� Foto: gw
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker · Tel. 06172-143477
E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet · Tel. 06172-143478
E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Kath. Gottesdienst (Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr · Tel. 06172-41619
E-Mail: info@st-martin-hg.de

www.st-martin-hg.de

Samstag, 15. November 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 16. November 
10.30 Uhr Heilige Messe, Festgottesdienst 
zum Patrozinium mit dem SV Liederkranz 
Germania

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach · Tel. 06172-457019

dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes · Tel. 06172-459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-488230
E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 16. November 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Jacob)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach  
(Jacob)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner · Tel. 06172-1770334 
E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de

www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Tel. 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Samstag, 15. November 
18 Uhr Heilige Messe zum Patrozinium  
mit der portugiesischen Gemeinde,  
anschließend gemütliches Beisammensein

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss 
der Kinderbibelnacht mit Taufe (Dr. Hund), 
anschließend Kirchkaffee

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Tel. 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 15. November 
18 Uhr Eucharistiefeier/Italienische Gemeinde
Sonntag, 16. November 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 16. November
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 15. November 
18 Uhr Wortgottesfeier 
Sonntag, 16. November 
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 16. November 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 15. November 
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Diakonie-Gottesdienst (Guist) 

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Bollmann)

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Tel. 06007-476 · E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 15. November 
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 16. November 
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann · Tel. 06172-685393
E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de

www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Hannemann/Khalil)

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Tel. 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 16. November
10 Uhr Gottesdienst (Trebeljahr)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Tel. 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de

www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 16. November 
Ökumenischer Gottesdienst zu St. Martin 
mit Laternenumzug (Guist)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele · Tel. 06172-74033
E-Mail: friedrichsdorf@emk.de

www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 16. November
10 Uhr Gottesdienst (Aichele)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Tel. 06172-72096 · www.kirche-jesu-christi.org

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) · Annika Marte
An der Gedächtniskirche 1 · Tel. 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein) · Jörg Marwitz
Bonhoeffer-Haus · Gluckensteinweg 150

Tel. 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld) · Christoph Gerdes
Ringstr. 1a  · Tel. 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Tel. 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. November 
11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Konfirmanden in der Christuskirche (Marte/
Marwitz), 
kein Gottesdienst in der Gedächtniskirche

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Robert Hering · Tel. 0151-40653506
https://bad-homburg.adventist.eu/

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr · Tel. 06172-35566
E-Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 16. Novemberr
11 Uhr Gottesdienst mit den Konfirmanden 
(Marte/Marwitz)

Sonntag, 16. November 
Gottesdienste im Nachbarschaftsraum 
(NBR) in Friedrichsdorf, Köppern und 
Burgholzhausen

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Pfarrer Reiner Guist
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de

www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de
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PIETÄTEN✝

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

OMA SCHLÄFT. 

ALLE WEINEN. WARUM? 

FÜR SCHWIERIGE FRAGEN 
HABEN WIR IMMER EIN 

OFFENES OHR.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

✝ WIR GEDENKEN

Heinz Hildebrandt
 * 26.8.1937     † 26.10.25

Für immer in unserem Herzen

Markus, Tanja, Jakob und Henry

Der Trauergottestdienst fi ndet am Freitag den 21.11.25 um 10 Uhr im 
„Dillinger Dom“ statt, die anschließende Beisetzung auf dem Friedhof Dillingen.

In Liebe und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von dir 
und sind dankbar für die Spuren, die du in unserem  
Leben hinterlassen hast.

Hansjürgen Schröder
* 15.08.1938           † 03.11.2025

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Renate Schröder
Kirsten und Jürgen
Birgit und Jobst
mit Swenja und Mats

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, den 19. November 2025, um 13.30 Uhr auf 
dem Friedhof in Friedrichsdorf – Burgholzhausen statt.

Das Ende eines Weges ist der Anfang eines neuen Weges.

Richard Friedrich
* 16.07.1925      † 19.10.2025

Herzlichen Dank

allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlen, 
für liebevolle Anteilnahme durch geschriebene und 

gesprochene Worte, für herzliche Umarmungen
und die zahlreichen Geldspenden zum Grabschmuck.

Silvia Schenk mit Familie
Monika Müller mit Familie

Bad Homburg, im November 2025

 
Wir gingen zusammen im Sonnenschein, 
wir gingen zusammen in Sturm und Regen. 
Niemals ging einer von uns allein  
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen. 

HHoorrsstt  WWaanndd  
 

* 14.07.1938         † 29.10.2025 

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von 
meinem geliebten Mann, Vater und Opa 

 

Wir lassen Dich in Liebe gehen: 
 

Deine Hansine 
Uwe, Nicole, Philipp und Yannik 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 28. November 2025, um 
11.00 Uhr auf dem Seulberger Friedhof in 
Friedrichsdorf, Lohgrundweg, statt. 
 

Wir bitten höflichst, von Blumenschmuck abzusehen. 

Es ist so schwer, es zu verstehen, 
dass wir uns nicht mehr wiedersehen. 

Hart war der Schlag und tief der Schmerz, 
als still stand dein liebes Herz. 

In unserer Erinnerung schließen wir dich ein, 
du wirst immer bei uns sein.

Toni Verzay 
(geb. Väthröder)

* 16.06.1943       † 05.11.2025

Aus dem Leben bist Du uns genommen, aber nicht aus unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit 
Dein Edmar 

Oliver & Kerstin 
Justin & Felina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag 28.11.2025, 
um 10.45 Uhr auf dem Friedhof in Ober-Eschbach statt.
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Damals bei uns ...
Geschichte lebt von Geschichten. In unserer Serie „Damals 
bei uns“ blicken wir gemeinsam mit dem Heimatmuseum 
Kirdorf zurück in eine Zeit, die noch gar nicht so fern ist – 
und doch ganz anders war.

Ein schauriges Lächeln, ein flackerndes 
Licht und schon erscheint der Herbst 

nicht mehr so dunkel. „Rübenköpfe“ sind 
ein alter Herbstbrauch, bei dem Kinder 
Futterrüben aushöhlen, Gesichter hinein-
schnitzen und sie mit Kerzen zum Leuch-
ten bringen. Die geschnitzten Fratzen, im 
Dialekt auch „Rangeköpp“ genannt, zier-
ten Fensterbänke und Vorgärten. Früher 
zogen Kinder damit von Haus zu Haus 
und erschreckten die Leute. Mancher 
mag sich noch daran erinnern, für andere 
sind Rübengeister eine vergessene Tradi-
tion. Doch die Erinnerung daran hat sich 
in Kirdorf bis heute erhalten.
Damals haben viele Kleinbauern Runkel-
rüben, die auch Dickwurtz oder „Range“ 
genannt wurden, als Viehfutter angebaut, 
aber mit der Aufgabe der Landwirtschaft 
sind die Futterrüben auch in Kirdorf 
längst ausgestorben. Im Herbst konnten 
die Rüben geerntet werden. Die dicksten 
von ihnen wurden von den Kindern vor 
dem Verfüttern gerettet und mit etwas Ge-
duld, Kreativität, scharfen Messern und 
einem Löffel zum Aushöhlen in herrliche 
Rübengeister verwandelt. Und wenn es 
jetzt zeitig dunkel wird, sehnt man sich 
auch in Kirdorf nach allem, was heller 
macht – so auch die leuchtenden Gesich-
ter der Rübengeister, in die man eine Ker-
ze hineinstellt. Vor vielen Häusern konnte 
man einst Runkelrübengeister leuchten 

sehen. „Für uns Kinder gehörte es im 
Herbst dazu, schaurig schöne Rübengeis-
ter zu schnitzen, uns daran zu erfreuen 
und abends mit Freunden und unseren 
„Rangeköpp“ durch den Ort zu ziehen 
und Leute zu erschrecken“, schildert Ste-
fan Ohmeis vom Kirdorfer Heimatmuse-
um amüsiert.
Der Brauch wurzelt in alten Licht- und 
Erntedankfesten. Wenn die Tage kürzer 
und die Nächte kälter wurden, sollten die 
Rübenlichter Schutz bringen und böse 
Geister fernhalten. Gleichzeitig mar-
kierten sie das Ende der Erntezeit, eine 
Schwelle zwischen Sommer und Winter 
und somit Leben und Vergänglichkeit. 
Seit den 1990er-Jahren verdrängt das 
amerikanische Halloween mit seinen 
Kürbisfratzen den alten Rübenbrauch zu-
nehmend. Doch das Prinzip ist dasselbe. 
Es gibt allerdings deutliche Unterschie-
de zwischen den kleinen Rübenumzügen 
und Halloween: „Die Kinder sind nicht 
verkleidet. Es werden Rüben statt Kür-
bisse verwendet und es wird nicht, wie 
bei Halloween mit „Süßes oder Saures“, 
um Süßigkeiten gebettelt. Der Brauch 
mit den Runkelrüben ist einer der uralten 
christlich-heidnischen Erntedankbräu-
che“ erläutert Waldemar Wehrheim. Das 
Kirdorfer Heimatmuseum hat das Rü-
benschnitzen bereits mit großem Erfolg 
mehrmals wiederbelebt.  

Kinoabend mit  
dem Spielfilm „Gondola“
Bad Homburg (hw). Der Förderverein Tau-
nus-Tiflis lädt für Freitag, 14. November, um 
19 Uhr alle interessierten Bürger, Mitglieder 
und Freunde des Fördervereins ins Vereinshaus 
Bad Homburg-Dornholzhausen, Saalburgstra-
ße 158 zu Spielfilm, georgischem Wein, Pop-
corn, Chips und Nüssen herzlich ein.
Der Film „Gondola“ handelt von einer altmo-
dischen Seilbahn, die mit zwei Gondeln ein 
Dorf in den Bergen Georgiens mit einer 
Kleinstadt im Tal verbindet. Als der alte 
Schaffner stirbt, nimmt Iva (29) seinen Platz 
ein, während Nino (31) schon länger dort ar-
beitet. Immer dann, wenn Ivas Gondel hoch-
fährt, fährt Ninos Gondel runter und umge-
kehrt. Alle halbe Stunde sehen sich die beiden 
auf halber Strecke. Aus anfänglich kollegia-
len Grüßen wird allmählich Necken. Und aus 
Necken wird Flirten. Sie verwandeln ihre 
Gondeln in romantische Flugobjekte und ver-
suchen, sich gegenseitig zu beeindrucken. 

Zum Ärger ihres griesgrämigen und eifer-
süchtigen Chefs. Eines Abends treffen sie 
sich nach Dienstschluss. Doch Ninos Wunsch, 
als Flugbegleiterin bei der georgischen Flug-
gesellschaft zu arbeiten, stellt die Beziehung 
auf eine Probe. Kann die Dorfgemeinschaft 
den beiden helfen, ihr Glück zu finden?
Veit Helmers Film „Gondola“ ist eine Liebes-
komödie der anderen Art. Der Film verzichtet 
gänzlich auf Dialoge und erzählt die Ge-
schichte der zwei Gondelfahrerinnen durch 
die subtile Körpersprache der hervorragenden 
Hauptdarstellerinnen (Nino Soselia, Mathilde 
Irrmann), die sorgfältig komponierten Bilder 
und das eindrucksvolle Sounddesign.
Seit 1997 aktiv unterstützt der Verein in Tiflis 
eine Schule. Zur Teilnahme genügt eine kur-
ze, formlose Anmeldung an info@taunus-tif-
lis.de oder unter Telefon 06172-44756 (Rena-
te Wacker, Vorsitzende).  Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.

Klangreise ins 18. Jahrhundert
Bad Homburg (hw). Wie hörte man Mozarts 
Musik vor 250 Jahren? Antworten gibt das 
Originalklangorchester „La Stagione“ Frank-
furt, das am Freitag, 14. November, um 19.30 
Uhr in der Schlosskirche unter der Leitung 
von Professor Michael Schneider die Orches-
terkonzertreihe eröffnet.
Auf dem Programm stehen Mozarts Konzert für 
Violine und Orchester G-Dur KV 216, Andante 
C-Dur KV 315 für Flöte und Orchester und sei-
ne Sinfonie A-Dur KV 134, außerdem die Sin-
fonien Es-Dur op. IV,6 und D-Dur op. IV,4 des 
Mozart-Zeitgenossen Franz Ignaz Beck. Solis-
ten des Konzerts sind die renommierte Geigerin 
Petra Müllejans und Karl Kaiser, ehemaliger 
Professor für historische Flöten.
Das Barockorchester „La Stagione“ Frank-
furt, 1988 von Michael Schneider gegründet, 
zählt zu den führenden Originalklangensemb 

les. Schneider selbst ist Preisträger des ARD-
Wettbewerbs in München und gefragter Diri-
gent namhafter Orchester.
Petra Müllejans ist Professorin für Barockvioli-
ne an der Musikhochschule in Frankfurt und war 
für mehr als 30 Jahre Konzertmeisterin des Frei-
burger Barockorchesters, bei dem Karl Kaiser 
langjähriger Soloflötist war und daneben als in-
ternational herausragender Flötist anerkannt ist.
Die Karten sind ab 18 Euro bei der Tourist 
Info im Kurhaus, beim Ticketshop, Kumelius-
straße 8 in Oberursel und im Internet unter 
www.ztix.de erhältlich. Die  Tickethotline ist 
unter 06151-6294-610 erreichbar. Abonne-
ments für die gesamte Saison können beim 
Veranstalter unter Telefon 06007-930076 
(montags bis freitags von 9 bis17 Uhr) oder 
per E-Mail an karten@BadHomburger-
Schlosskonzerte.de bestellt werden.

Das Barockorchester „La Stagione“ Frankfurt entführt die Zuhörer in seinem Orchesterkon-
zert in der Schlosskirche in Mozarts Klangwelt. � Foto: Marco Borggreve 

„Mit Engagement, Weitsicht 
und einem professionellen Auge“
Bad Homburg (hw). Staatssekretärin Katrin 
Hechler hat am vergangenen Dienstag stell-
vertretend für Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeiner den Verdienstorden am Bande an 
die Bad Homburgerin Viviane Freifrau von 
Kap-herr-Neigefink übergeben und damit das 
außerordentliche soziale Engagement der 
61-Jährigen gewürdigt.
„Viviane Freifrau von Kap-herr-Neigefink 
engagiert sich seit 2014 ehrenamtlich beim 
Malteser Hilfsdienst und leitet zusammen mit 
einem weiteren Freiwilligen den Malteser Be-
nefizmarkt, der seit 2004 jährlich stattfindet 
und überregionale Beachtung findet“, sagte 
Hechler in ihrer Würdigung in der Hessischen 
Staatskanzlei.
Der Benefizmarkt mit Ausstellern aus ganz 
Deutschland und dem Ausland entwickelte 
sich im Laufe der Jahre zu einem Publikums-
magnet. Freifrau von Kap-herr-Neigefink ist 
dabei nicht nur mit allen Aspekten der Orga-
nisation befasst, sie hat auch die Öffentlich-
keitsarbeit der Veranstaltung inklusive Web- 
und Social-Media-Präsenz fest im Blick. Die 

Vorbereitungen für den Markt beginnen je-
weils bereits im Frühjahr, dann werden unter 
anderem insgesamt 5.000 Einladungen ver-
sandt. Ziel von Freifrau von Kap-herr-Neige-
fink ist, die Spendeneinnahmen stetig zu stei-
gern und gleichzeitig einen Markt mit großer 
Produktvielfalt zu präsentieren. Die Händler 
zahlen eine Standgebühr und spenden zehn 
Prozent ihres Umsatzes. „Mit Engagement, 
Weitsicht und einem professionellen Auge am 
Markt hat Freifrau von Kap-herr-Neigefink 
dafür gesorgt, dass der Benefizmarkt zu einer 
wesentlichen Einnahmequelle des Verbands 
und so zum Grundstock für den Auf- und 
Ausbau der Malteser Seniorendienste wurde 
und dass er sich zu einer bedeutenden Wohltä-
tigkeitsveranstaltung im Raum Rhein-Main 
entwickelte. Deshalb freue ich mich außeror-
dentlich, Sie für dieses unermüdliche und bei-
spielgebende Engagement im Namen des 
Bundespräsidenten und unserer Hessischen 
Landesregierung zu würdigen und danke 
Freifrau von Kap-herr-Neigefink von ganzem 
Herzen“, schloss Hechler ihre Rede.

Viviane Freifrau von Kap-herr-Neigefink (l.) nimmt für ihr ehrenamtliches Engagement den 
Verdienstorden am Bande von Katrin Hechler entgegen.� Foto: HSM 

Wort- gewand/gewandt
Bad Homburg (hw). Vielleicht mal ein etwas 
anderer Text zu Weihnachten oder den „Gu-
ten Wunsch“ fürs Neue Jahr – manchmal 
fehlt einfach nur der erste Impuls, eine gute 
Formulierung und dann läuft es schon viel 
besser mit dem Schreiben.
Die Gruppenerfahrung hilft dabei, sich „dran-
zusetzen“ und sich die Zeit zum selbstständi-
gen Schreiben zu nehmen und eigene Texte 
zu verfassen. Auch haben die Teilnehmer die 

Möglichkeit mit Unterstützung eigene Karten 
kreativ zu gestalten. Es stehen zwei Termine 
zur Auswahl: jeweils am Donnerstag, 13., 
und 27. November  von 15 bis 16.30 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum Dornholz-
hausen, Bertha-von-Suttner Straße 2-4.
Eine Anmeldung ist bei Susanne Mellinghoff 
unter Telefon 06172-8569950 oder per  
E-Mail an Susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de 
möglich. 
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GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MARBURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0

BlackWeeks
Akt!onswochen

Abb. zeigen Sonderausstattung

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An derAutomeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037 Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

1) Derausgewiesene Preisvorteil bezieht sich aufdenTUCSONTrend.2)Vertragslaufzeit 48 Monate,max.Laufleistung p.a. 10.000 km,zzgl.Fracht- u.Bereitstellungskosten in Höhevon 1.495,- €. i10: Ein Leasingangebot derALDAutoLeasing D GmbH,Nedderfeld 95,22529 Hamburg, i20/TUCSON: Ein Leasing-
angebot derHYUNDAI Leasing,ein Service derAllane SE,Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2,82049 Pullach im Isartal , für die derAngebotsleistende jeweils als ungebundenerVermittler tätig ist. Irrtümer,Druckfehler und Preisänderungenvorbehalten.

i10: Kraftstoffverbr.komb.4,9 l/100km,CO2-Em.komb.100g/km,CO2-KlasseC.i20:Kraftstoffverbr.komb.5,3 l/100km,CO2-Em.komb.121g/km,CO2-KlasseD.TUCSON:Kraftstoffverbr.komb.7,1 l/100km,CO2-Em.komb.162g/km,CO2-KlasseF.

Preisvorteile
biszu3.850€ 1)

Hyundai i10 Select
1.0 Benzin mit 46 kW (63 PS),Kurzzulassung 10 km,
Top-Ausstattung inkl. Hauspreis ab 14.990 €

Monatliche Leasingrate ab2) 119 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 0 €

Hyundai i20 Select
1.2 Benzin mit 58 kW (79 PS)
Neuwagen,Top-Ausstattung inkl. Hauspreis ab 17.390 €

Monatliche Leasingrate ab2) 139 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 0 €

HyundaiTUCSON Trend
1.6 Benzin mit 110 kW (150 PS)
Neuwagen,Top-Ausstattung inkl. Hauspreis ab 31.890 €

Monatliche Leasingrate ab2) 249 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 0 €

*Sämtliche Informationen zum Umfang derHerstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien

13.11.2025

Leapmotor T03 Energieverbrauch 16,3 kWh/100km; CO2-Emission 0g/km; CO2-Klasse: A | Leapmotor C10 Energieverbrauch 18,5 kWh/100km; CO2-Emission 0g/km; CO2-Klasse: A

1Ein Leasingangebot in Zusammenarbeit mit der Stellantis Bank S.A., Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Ohne Mietsonderzahlung, Laufzeit 24
Monate (Leapmotor T03) bzw. 48 Monate (Leapmotor C10), Laufleistung 5.000 km (Leapmotor T03) bzw. 10.000 km (Leapmotor C10), zzgl. 1.395.-€ Bereitstellungskosten. | Fahrzeugabbildungen zeigen möglicherweise
aufpreispflichtige Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Angebot gültig bis auf Widerruf.

A L E A P F O R W A R D

BLACKWEEKS BEI NAU.

Den C10 ab 289€1 im Monat leasen!Den T03 ab 99€1 im Monat leasen!

AUCH ALS C10 REEV MIT
EINER REICHWEITE VON
BIS ZU 950 KM.

AUTOHAUS NAU GMBH
An der Automeile 20 | 35394 Gießen | Telefon: 0641 / 9535-0 www.leapmotor-nau.de
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ANK ÄUFE

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP‘s 
gesucht.  Tel. 0177/8045473

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe alte Teakmöbel 50-70s (Sofa, 
Sessel, Tisch, Regal etc.) gern auch 
mit patina; sowie Schallplatten (rock 
+ pop + Jazz)  Tel. 0176/45770885

Frau Reichelt kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Aus alten Sachen Bares machen. 
Alles aus Zinn, Silber (versilbert), 
Porzellan, Military, Möbel, Bilder, 
Modeschmuck, Uhren uvm. Fair u. 
korrekt. Anruf genügt Herr Seeger 
(m. Ausw.)  Tel. 0157/50994974

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Suche Porzellan. Ich suche Porzel-
lan – egal ob Geschirr, Figuren, Va-
sen oder komplette Services. Auch 
ältere oder gebrauchte Stücke sind 
willkommen. Bitte alles anbieten un-
ter:  Tel. 0178/4116833 
 Mit freundlichen Grüßen, Laubinger

AUTOMARKT

Opel Zafira B/CDI, Automatik, TÜV 
neu, Bj. 2009, 225tkm, unfallfrei, 2. 
Hd., 7-sitzer, AHK, NR, gepfl. Zust., 
3850,- € VB.  Tel. 0151/41652153

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Kfz-Stellplatz in der Tiefgarage 
Dietigheimerstr. 1-3 für 60,00,- € zu 
vermieten.  Tel. 0177/1486461

KFZ
ZUBEHÖR

Audi A1, Original 4 Alu-Winterräder, 
2024, wie neu, 9 mm Profil, 10 Spei-
chen, Dunlop Winter Sport 195/55/
R16,6,5Jx16 Tel. 0176/92226222

4 Winterreifen mit Felge für Golf – 
VB.  Tel. 0175/8637526

1 Set Uniroyal Winterreifen, 
195/56 R15 91T MS Plus, 7 mm 
Profil, Einpresstiefe 43, Lochkreis 
5x112, sehr guter Zustand, 140,- €. 
  Tel. 0171/6416915 nach 18 Uhr

4 Firestone Winterreifen 245/45 
R17 neuwertig mit Alu Felgen 
5Loch17“ VB 400,- €  
 Tel. 0176/40501452

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

SIE sucht humorvolle kulturinter-
essierte, mobile Sie (Ü55) für ge-
meinsame Aktivitäten u.a. auch für 
Kurztrips :) journey2010@web.de

Sie 78, sucht ihn für alles was ge-
meinsam mehr Freude macht.  
 Chiffre VT 04/46

Nicht mehr allein – Raum Sulzbach 
58-jähriger, alleinlebender Mann mit 
leichter Behinderung sucht nette 
Dame für Gespräche, Spaziergänge 
und gemeinsame Zeit. Wenn auch 
Sie sich nach Nähe und Austausch 
sehnen, freue ich mich auf Ihre 
Nachricht. Zuschriften unter  
 Chiffre VT 03/46

Patrick- Senior, selbstständig, vi-
tal u. gepflegt sucht „Sie“. Du bist 
schlank, unter 50, selbstbewusst, 
suchst Anlehnung, Zuneigung, Ver-
ständnis? Keine SMS.  
 Tel. 0177/8624634

Freizeitgruppe in deiner Nähe mit 
Meet5! Gemeinsam aktiv sein & 
neue Leute kennenlernen: Wandern, 
Stammtische, Tanzen u.v.m. Alter: 
50–70+ Jahre. Fühl dich wieder jung 
– mit Meet5! Meet5 App jetzt auf 
deinem Handy herunterladen!

PARTNERSCHAFT

Hallo Die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte und liebevolle 
Beziehung!! Bin selbständig und fi-
nanziell unabhängig. NR. Kontakt 
mit Tel.nr. bitte an:  Chiffre VT 03/45

Suche reiche Lady mit Stil und Mit-
teln. Ich gestalte mit Verantwortung 
und Verstand. 58, kultivierter Herr 
mit dominanter Präsenz. Für ein 
ehrliches, diskretes Arrangement. 
 hochtaunus@outlook.de

Junggebliebene, (75, 170) NR, 
schlank, gutaussehend, wünscht 
sich einen ehrlichen, humorvollen 
und verlässlichen Partner (gerne in 
ähnlichem Alter), der weiß, was er 
vom Leben möchte, und Lust auf 
eine unkomplizierte, vertrauensvolle 
Partnerschaft hat. Wir sollten beide 
finanziell unabhängig sein, da mir 
die emotionale Ebene wichtiger ist.
Lassen Sie uns das Leben gemein-
sam genießen.  Chiffre VT 02/46

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hildegund, 75 J., gepfl egte Witwe, mit 
schöner weibl. Figur. Habe Geschmack fürs
Gute, bin eine vorzügliche Köchin u. sorgsa-
me Hausfrau. Sind auch Sie diese Einsamkeit
leid? Dann verbindet uns das gleiche Schick-
sal. Bitte zögern Sie nicht u. rufen Sie noch 
heute üb. pv an. Ich komme gern auf ein 
Kennenlernen vorbei. Tel. 0176-34498406

 ➤ Irmgard, 70 J., bin schlank u. immer ge-
pfl egt, aufrichtig, freundlich u. verträglich. Ich
koche frisch u. mit viel Liebe, sorge auch ger-
ne für ein behagliches Zuhause. Leider stehe 
ich als Witwe ganz alleine da. Fassen Sie sich
ein Herz u. rufen Sie üb. pv an, gerne fahre ich
kurzerhand zu Ihnen u. stelle mich persönlich
vor. Tel. 0176-43646934

 ➤ Karen, 65 J., leidenschaftl. Köchin. Mein 
Haushalt ist genauso gepfl egt wie ich selbst. 
Was alleine trist ist, macht zu zweit viel mehr 
Freude. Nach einem Schicksalsschlag wün-
sche ich mir wieder e. ehrl. Partner an meiner
Seite, gerne auch älter. Bin umzugsbereit u. 
freue mich auf Ihren Anruf üb. pv u. unser
Kennenlernen. Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich suche jemanden, der meiner 
Mutter (81) 2 mal die Woche für 1-2 
Stunden etwas Gesellschaft und 
Ansprache bieten kann. Bezahlung 
VHB.  Tel. 0152/22734056

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (55) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. 
Mehrjährige Erfahrung, flexible Ar-
beitszeiten, mobil durch eigenen 
PKW. Kontakt: Tel. 0157/73331084

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

Erfahrene Alltagsbegleiterin be-
treut und unterstützt liebevoll Seni-
oren.  Tel. 06101/9580954

KINDERBETREUUNG

Gesucht: liebevolle und erfahrene 
Nanny (Kelkheim Fischbach) zur 
Betreuung unseres 3-jährigen Soh-
nes an drei Tagen pro Woche für je-
weils 2-3 Stunden nach 16 Uhr und 
je nach Verfügbarkeit gelegentlich 
am Wochenende für 4-5 Stunden. 
Wenn Sie zuverlässig sind und Freu-
de an der Arbeit mit Kindern haben, 
freuen wir uns über Ihre Nachricht!  
 Tel. 0152/07174632

Are you looking for a family as-
sistant in the afternoon, once a 
week and occassional weekends? 
School pickup, Kid‘s activities, coo-
king and small errands. Drivers 
license available. I am a native ger-
man woman wishing to work with an 
english family to improve my english 
skills. sunforkids@gmx.de

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Senioren-Union Bad Homburg 
wählt einen neuen Vorstand
Bad Homburg (hw). Die Senioren-Union 
Bad Homburg hat im GDA-Domizil am 
Schlosspark ihre Mitgliederversammlung 
veranstaltet. Zahlreiche Mitglieder folgten 
der Einladung von Hans-Eugen Priemer, der 
die Versammlung eröffnete und leitete.
Nach den Berichten des Vorstands und der 
Schatzmeisterin sowie der Entlastung des bis-
herigen Vorstandes standen Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Zur neuen Vorsitzenden 
wurde Nino Kambegashvili gewählt. Mit ih-
ren 45 Jahren ist sie eines der jüngsten Mit-
glieder der Senioren-Union – ihre Aufnahme 
erfolgte mit einer Ausnahmegenehmigung. In 
ihrer Dankesrede betonte sie: „Die Senioren-
Union ist für mich ein Ort der Begegnung, des 
Austauschs und der Verantwortung. Ich 

möchte dazu beitragen, dass unsere Arbeit 
weiterhin aktiv, offen und zukunftsgerichtet 
bleibt.“
Als stellvertretende Vorsitzende wurden 
Sighild Drnikovic und Hans-Eugen Priemer 
gewählt. Erika Baudisch wurde in ihrem Amt 
als Schatzmeisterin bestätigt. Zum Schrift-
führer wurde Dr. Karl-Alexander Rastädter 
bestimmt, der am Sitzungstag entschuldigt 
war und seine Wahl nachträglich annehmen 
wird. Als Beisitzer gehören künftig Hildegard 
Kiefer und Willi Höhl dem Vorstand an.
Mit der Wahl von Nino Kambegashvili zur 
neuen Vereinsvorsitzenden möchte die Senio-
ren-Union Bad Homburg ein Zeichen für Er-
neuerung und Generationenverständigung 
setzen.

Wanderung über  
das Heidetränk-Oppidum
Bad Homburg (hw). Die Kelten haben im 
Vordertaunus zwischen Oberursel und Bad 
Homburg ihre Spuren hinterlassen. Im Laufe 
der Zeit gab es hier drei große Keltensiedlun-
gen (Ringwall Altkönig, Heidetränk Oppi-
dum, Bleibeskopf). Zwei dieser drei Siedlun-
gen werden die Mitglieder des ADFC Bad 
Homburg/Friedrichsdorf bei einer Wanderung 
am Sonntag, 16. November besuchen.
Startpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz Hirsch-
garten. Tourenleiter ist Matthias Senne. An 
den Mammutbäumen vorbei erreicht die 
Gruppe das Heidetränk Oppidum  – eine spä-
te, sehr große Keltensiedlung, von der in Na-

tura allerdings wenig zu sehen ist –. Dafür 
gibt es viele Schautafeln. Auf halber Höhe 
kehren die Teilnehmer dann zurück zum Blei-
beskopf – inklusive schöne Ausblicke nach 
Frankfurt. Auf dem Bleibeskopf befand sich 
die älteste Keltensiedlung, deren Ringwall 
noch gut zu erkennen ist. Als höchster Punkt 
der Tour wird der Herzberg zur Einkehr er-
reicht.
Der Rückweg führt über den Marmorstein 
und den Elisabethenstein zurück zum Hirsch-
garten. Um eine Anmeldung im Internet unter 
der Adresse https://touren-termine.adfc.de/ 
wird gebeten

Strategien für Eltern im Dauereinsatz
Bad Homburg (hw). Mama oder Papa sein 
ist Hochleistungssport: Termine, To-dos, 
Haushalt, Kinder – und kaum Zeit für dich 
selbst. Oft bleibt das Gefühl: „Ich darf nicht 
schlappmachen, aber so geht es nicht weiter.“
Das Stadtteil- und Familienzentrum bietet da-
her am Samstag, 22. November, einen Work-
shop für Eltern an. Darin geht es darum, war-
um Selbstfürsorge keine Kür, sondern not-
wendig ist, wie man seine Grenzen erkennt 
und kommuniziert, wie Eltern ihren Mental 
Load sichtbar machen und abgeben, wie man 
sich im Alltag herunterfahren kann und sich 
selbst wieder Platz auf der eigenen inneren 

To-Do-Liste gibt. Mit ehrlichen Geschichten, 
Humor und alltagstauglichen Übungen finden 
die Teilnehmer wieder neue Energie und 
Klarheit.
Der Workshop dauert 60 Minuten plus 30 Mi-
nuten Fragerunde. Referentin ist Rebecca 
Fackler. Das Angebot ist kostenfrei und findet 
im Stadtteil- und Familienzentrum Gonzen-
heim, Gotenstraße 21, statt.
Wer teilnehmen möchte, meldet sich bei Silke 
Sänger-Kuessner unter Telefon 0171-8110379 
oder per E-Mail an sfz.gonzenheim@juks-
badhomburg.de oder saenger-kuessner@juks-
badhomburg.de.

Kolping-Busreise nach Dubrovnik
Bad Homburg (hw). Die Kolpingfamilie Bad 
Homburg lädt alle Reiselustigen zu einer be-
sonderen Fahrt in die kroatische Partnerstadt 
Dubrovnik ein.
Die Reise findet vom 10. bis zum 15. April 
2026 statt und führt die Teilnehmer in den äu-
ßersten Süden Kroatiens, wo Geschichte, 
Kultur und mediterranes Lebensgefühl auf 
einzigartige Weise verschmelzen. Dubrovnik, 
ist auch bekannt als die „Perle der Adria“. Die 
Stadt beeindruckt durch ihre prachtvolle Alt-

stadt mit imposanten Stadtmauern, histori-
schen Palästen und engen Gassen, die vom 
Glanz vergangener Jahrhunderte erzählen.
Doch nicht nur für Stadtführungen und Be-
sichtigungen bleibt genügend Zeit, sondern 
auch für individuelle Entdeckungen, Spazier-
gänge entlang der Promenade oder ein Glas 
kroatischen Weins. Interessierte können sich 
ab sofort per E-Mail an kolpingfamilie-bad-
homburg@krash.biz anmelden. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
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Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Suche 1-2 Zimmer Eigentumswoh-
nung zum Kauf, von privat in FFM, 
HG, MTK. Tel. 0179/3273792

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Soden/Ts. beste Lage, nä. 
Waldrand, topmoderne 2 Zi. ETW, 
gr. Balkon, 325.000,- €.
Zeiss Immobilien, Tel. 06196/42800

EFH, HG-OE; familienfreundl. 
Grundst. 655 m2, Bauj. 1966, renov. 
bed., Wohnfl. + Nutzfl. 150 m2, 5 +2 
Zi, 2 Bäder, 1 WC, Garage, Winter-
garten, Feldrand; Preis VB 
750.000 ,- € (ohne Makler): Info: 
 Tel. 01522/5444593

GE WERBER ÄUME

Saubere, bezahlbare Lagermög-
lichkeit für umfangreiche Bücher-
sammlung gesucht ab ca. 40-50 m2 
in Eschborn usw.  Tel. 06173/68886

MIETGESUCHE

Junge Familie (Informatiker, Lehre-
rin, 2 Kinder) sucht Wohnung/ Haus 
ab 4 Zimmer mit Garten/ Terrasse 
zur Miete.  Tel. 0157/82838387

Mann, inzwischen Rentner, sucht 
2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse in Oberursel. 
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

2,5 Zi, EG Whg. in HG Ober-
eschbach, Nähe U-Bahn u. Bus, Ba-
dewanne u. TGB, Parkett u. Küche, 
an Nichtraucher, Tiere nach Abspra-
che, 900,- € + 250,- € NK + Kaution 
zum 1.2.26.  Tel. 06172/458650

4 Zimmerwohnung ca. 85 m2 mit 
Balkon, Einbauküche, Bad m. TGL. 
an älteres Ehepaar o. Ehepaar o. 
Kinder, KM 1100,- € + 300 ,- € NK. 
Königst./ Falk.  Tel. 06174/2579926

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten und Garage, 183 m2, großzü-
giger Wohn-/Essbereich, 3 Schlafzi., 
ab sofort, Miete 2500,- € + NK, Mail 
an  AP.BHVDH@gmail.com

Vermiete 1,5 ZW. Bad Homb. Ober 
- Erlenbach mit EBK. Kaltm. 520,- € ,
NBK. 130,- €, Kaution 3 MM. 
 Tel. 0162/3764208

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Kelkheim-Mitte (Nähe Bahnhof) 3 
ZKB mit Balkon, 106 m2, Miete 
1.180,- €, NK 420,- €, TG 80,- €, 
Kaution 3 MM, ab 15.11.2025 zu 
vermieten.  Tel. 0173/9851754

KOSTENLOS

High-Board, weiss mit Marmor- 
Platte. 2,10 B, 1,00 H zu verschen-
ken. Selbstabholer.  
 Tel. 06196/9518479 ab 17 Uhr

Lattenrost (Bettgestell) 90x200 cm 
verstellbar, zu verschenken.  
  Tel. 0171/9197367

Doppelbett 160/200 mit Sprungr. u. 
guter Schaumstoffmatr.  
 Tel. 06082/9299880

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen nach 
Hause.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

61381 Frdf.-OT, zeitl. flex. Privat-
fahrer/Chauffeur gesucht, gerne 
Rentner, gute Fahrpraxis, gutes 
Deutsch, Wohnort max. 10 km von 
61381 Frdf.-OT, ab sofort für ge-
meinsame Einkaufs-, Arzt- und Be-
hördenfahrten gesucht. PKW vor-
handen. Tel. 0176/81026445

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe 3 Std./Wo, 
RH, Liederbach gesucht. Auch für 
Dezember.  Tel. 0160/8154358

Eine vierköpfige Familie sucht zur 
Festanstellung mit guter Entlohnung 
in Teil- oder Vollzeit langfristig eine 
deutsch- oder englischsprachige 
Haushaltshilfe/Nanny in Oberursel. 
Bei Bedarf wäre eine Übernach-
tungsmöglichkeit vorhanden. Bitte 
melden Sie sich bei uns unter  
 Tel. 0172/4238116

Reinigungskraft wöchentlich 4-5 
mal abends für Büro in Ober 
Eschbach gesucht. Minijob ab 
1.1.2026  Tel. 0163/5612954

Zuverlässige Reinigungshilfe für 
Privathaushalt in HG-Gonzenheim 
gesucht, 1x in der Woche für 3 Stun-
den vormittags.  Tel. 0172/8241203

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
lung, Pflastern, Zaunarbeiten, We-
ge, Terrassen.  Tel. 0163/6422816

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Suche privat eine Putzstelle in 
Friedrichsdorf und Umgebung.  
 Tel. 0163/6493969

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen für Frei-
tag nur mit Rechnung. 
  Tel. 01556/8725927

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Terras-
sen/Balkonsanierung, Treppensanie-
rung, Reparaturarbeiten aller Art  
 Tel. 0163/6057361

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit  Tel. 0157/58581604

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, etc. 
an. Tel. 0171/8095754

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Sträucherschnitt, 
Pflastern, Zaunarbeiten, Wege/Ter-
rassen Tel. 0163/6422816

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Zuverlässige Frau sucht in Privat-
haushalt Arbeit zum Putzen und Bü-
geln im Taunus und Umgebung.  
 Tel. 0152/14835365

Unsere sehr zuverlässige Reini-
gungskraft sucht noch eine Stelle 
für Praxis oder Büroreinigung in Bad 
Homburg, Oberursel.  
 juergenj@gmx.com

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung arbeitet 
auf Rechnung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Suche Minijob als Haushaltshilfe in 
Kelkheim und Umgebung.  
 Tel. 01577/6114138

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Ältere Dame sucht tierliebe Person 
zur Teilbetreuung ihres lieben Hun-
des. Spaziergänge oder tageweise 
Betreuung nach Absprache. Ideal für 
Hundeliebhaber ohne eigenen Hund. 
Anfallende Kosten werden von mir 
übernommen.  Chiffre VT 01/46

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

GEORGIAN Sideboard antik. kl. Fl.
schrank (f. 16 Fl.), Bow Front, 
Mahag., Preis weit unt. Expert. VHS.
 Tel. 06082/9299880

Tisch 175x95, mit klappb. Seiten, 
(ges. 2,65 m) wird der Bürotisch zu 
einer Tafel für festl. Anlässe. Preis 
VHS.  Tel. 06082/9299880

Hutschenreuther Schmuckstern, 
Jahresglöckchen und Monatsglo-
cken Jan.-Dez.  Tel. 0152/54989416

Neuwertiger Elektro Rollstuhl 
Mercurius 4, mit Nr. Schild (Neuwert 
5.500,- €) auf VB zu verkaufen.
 Tel. 06173/9989885

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Hallo zusammen, ich möchte im 
Hochtaunuskreis eine Gruppe für 
Psychose und Paranoide Schizo-
phrenie gründen. Wenn jemand In-
teresse hat, bitte mir eine Email 
schicken. Weiteres kann man dann 
besprehcen. Mail:  Patrick3006@
web.de  Gruß Patrick Schmidt

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Wenn es alle  
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat  
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
146.300 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

»Wer aufhört zu werben,  
um Geld zu sparen,  
könnte genausogut  
seine Uhr anhalten,  
um Zeit zu sparen.«

Henry Ford

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Fachbetriebe
der region

Unser Leistungsprogramm

– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb

Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Grabenlose KanalsanierungRoboterarbeitenSchachtsanierungGroßprofilreinigung & -inspektionAbscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

KanalreinigungDichtheitsprüfung & Kanal-TVSaugarbeiten & EntsorgungVakuumtechnik & FräsarbeitenKanalortung
Steinbach • Wehrheim • Bad Homburg

Sanierung

Reinigung

06081- 46 99 70www.kanal-dihn.de

 06171 - 96 08 990 www.kanal-kuchem.de

äsarbeitenn Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite  
unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote  
informieren möchten, wenden Sie sich an 

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb

Rolf Schmitt

Ihr Familienbetrieb 

seit über 50 Jahren

Rolläden aller Art

Fliegenschutz

Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8

61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33

Telefax 0 6172 - 8 61 64

www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:

Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:

Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Ausstellung: 

Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:

Fr 10 –18 Uhr

und nach Vereinbarung

Spuren am Everest oder  
das Rätsel um Mallory und Irvine
Bad Homburg (hw). Mount Everest 1924: Die 
britischen Bergsteiger George Mallory und An-
drew Irvine werden dicht unterhalb des Gipfel 
zum letzten Mal gesehen. Mit ihrem Ver-
schwinden verbindet sich seitdem die Frage, ob 
den beiden damals schon die erste Besteigung 
des höchsten Berges der Welt geglückt ist, 29 
Jahre vor Edmund Hillary und Tensing Norgay.
Dreiundsechzig Jahre später liest der damals 
16-jährige Jochen Hemmleb ein Buch über 
Mallory und Irvine. Fasziniert von dem unge-
lösten Rätsel um ihre Everest-Besteigung 
macht er die Spurensuche zu seiner Lebens-
aufgabe. 1999 wird er zum Mitbegründer und 
Teilnehmer der „Mallory & Irvine Research 
Expedition“, welche den Leichnam von Geor-
ge Mallory am Mount Everest entdeckte.
In seinem Vortrag „Spuren am Everest“ ver-
webt Jochen Hemmleb am Dienstag, 18. No-
vember, von 19 Uhr an in der Caféteria des 
Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums Mallory’s 
Geschichte mit seiner eigenen. Er berichtet 
von der Spurensuche am Everest, den spekta-

kulären Funden, den Antworten und den offe-
nen Fragen des Rätsels. Dabei bilden die Su-
che sowie die Berge im Allgemeinen eine 
Richtschnur, die ihn durch alle Höhen und 
Tiefen seines Lebens leitet. Eine packende 
Detektivgeschichte verknüpft mit einer bewe-
genden, reflektierend erzählten Lebensge-
schichte um Intuition, Berufung und die Heil-
kraft der Berge. Und um das Suchen, Finden 
und Gehen eines eigenen Weges.
Jochen Hemmleb, geboren 1971 in Bad Hom-
burg, arbeitet seit 26 Jahren als Autor, Filmschaf-
fender, Übersetzer und Vortragender im Bereich 
Bergsteigen und Alpingeschichte. Er gilt als 
weltweiter Experte zur Geschichte des Mount 
Everest und zum Geheimnis um Mallory und Ir-
vine. Als leidenschaftlicher Bergwanderer und 
Bergsteiger bereiste er den Himalaya, Karako-
rum, Ostafrika, die Anden, Neuseeland und die 
Alpen. Er lebt mit seiner Familie in Lana bei 
Meran in Südtirol. Mehr Informationen zum 
Autor finden Interessierte im Internet unter 
www.jochenhemmleb.com.

Podiumsdiskussion und 
Buchvorstellung im Schloss
Bad Homburg (hw). Die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen (SG) laden für Diens-
tag, 18. November, um 19 Uhr zu einer Podi-
umsdiskussion mit Buchpräsentation ins 
Schloss ein. Die Veranstaltung „Wilhelm I. 
und Augusta. Das erste deutsche Kaiserpaar 
neu betrachtet“ widmet sich dem spannungs-
reichen Verhältnis von Monarchie, Politik und 
Gesellschaft im 19. Jahrhundert.
Professor Dr. Jacco Pekelder von der Universi-
tät Münster führt in die Thematik ein und mode-
riert den Abend. Drei junge Historiker stellen 
ihre jüngst erschienenen Dissertationen vor, in 
denen sie das politische Verhältnis zwischen 
Otto von Bismarck und dem ersten deutschen 
Kaiserpaar Wilhelm I. und Augusta beleuchten. 
Im Fokus stehen deren Biografien auf Basis 
neuer, teils bislang unerschlossener Quellen: 
War Wilhelm I. der eigentliche Staatsgründer? 
Wie inszenierte sich der Kaiser als neues Staats-
oberhaupt? Welchen Einfluss hatte Augusta als 
Ehefrau, Landesmutter und Kaiserin? Dr. Su-
sanne Bauer (Berlin-Brandenburgische Aka-

demie der Wissenschaften) porträtiert in „Die 
Briefkommunikation der Kaiserin Augusta 
(1811–1890)“ Augusta als europäische Netz-
werkerin und politische Akteurin. Dr. Jan 
Markert (Universität Trier) zeichnet in „Wil-
helm I. – Vom Kartätschenprinzen zum 
Reichsgründer“ die politische Biographie des 
Monarchen nach.
Dr. Frederik Frank Sterkenburgh (Universität 
Utrecht) rückt in „Wilhelm I as German Em-
peror. Staging the Kaiser“ die Selbstinszenie-
rung und politische Gestaltungskraft Wil-
helms I. in den Mittelpunkt.
Ein Impulsvortrag von Prof. Dr. Eckart Conze 
(Philipps-Universität Marburg) vertieft die poli-
tikhistorische Einordnung. Im Anschluss disku-
tieren die Referenten gemeinsam über eine Neu-
bewertung von Kaiser, Kaiserin und Hohenzol-
lernmonarchie. Im Anschluss an die Veranstal-
tung ist ein Empfang geplant. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung 
per E-Mail an service@schloesser.hessen.de bis 
Sonntag, 16. November, wird erbeten.
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S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Bad Homburg gesucht,

fl exible Zeiteinteilung!
Tel. 06171 206 2234

Rudolf-Hell-Straße 5
61273 Wehrheim

Wir suchen Verstärkung – Zwei Positionen in Wehrheim
(m/w/d)
Zur Unterstützung unseres Teams besetzen wir aktuell gleich
zwei spannende Positionen in Vollzeit:

Bauleiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Arbeitsvorbereitung und Baustellendokumentation
• Koordination von Personal und Nachunternehmern
• Bauherren- und Kundenbetreuung, Schriftverkehr
• Aufmaßerstellung und Baustellenabnahmen
• Nachtragsmanagement und Kalkulation

Ihr Profil:
• Mehrjährige Berufserfahrung im Baugewerbe
• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung oder
Studium (Bauingenieurwesen/Architektur)

• Sicher im Umgang mit MS Office, MS Project,
idealerweise Riß iTWO

• Zuverlässig, engagiert, teamfähig, sehr gutes
Ausdrucksvermögen

Maler und Lackierer (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten (innen und außen)
• Fassadenanstriche,Wärmedämmung, Sanierungen
• Spachtel- und Putzarbeiten, Untergrundvorbereitung
• Trockenbauarbeiten (Decken,Wände,Vorsatzschalen)

Ihr Profil:
• Selbständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke
• Diskretion und Zuverlässigkeit

Das bieten wir Ihnen in beiden Positionen:
• Unbefristete Festanstellung nach der Probezeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Abwechslungsreiche Projekte im Alt- und Neubau

Jetzt bewerben und Teil unseres Teams werden!
Ihre Unterlagen senden Sie bitte an: info@henrich-gmbh.de
Bei Fragen rufen Sie uns gern an: 0175 – 64 72 171
Weitere Informationen unter: www.henrich-gmbh.de

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

in Vollzeit mit einer Arbeitszeit von 39 Stunden wöchentlich für 
die Maria-Scholz-Schule in Bad Homburg.

Qualifi kation:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Scannen Sie den QR-Code um ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungs-
profi l zu erhalten.

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 05. Dezember 2025 unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-
Karriere/Stellenmarkt/ ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Wir suchen

Mitarbeiter im Rezeptionsbereich (m/w/d)
und/oder

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

für die Kieferorthopädische Praxis in Bad Homburg gesucht.

Dr. Cornelia Reul-Wagenmann
Schöne Aussicht 3, 61348 Bad Homburg

Bewerbung bitte an: c.reul-wagenmann@gmx.de

Terminvereinbarung und -koordination

Annahme & Weiterleitung von Telefonaten

Bearbeitung des zentralen E-Mail-Postfachs

Anlegen neuer Kunden & Aufträge im System

Empfangs-/ Büromitarbeiter (m/w/d)
Telefonzentrale · Kundenempfang · Terminorganisation

Zeppelinstr. 2 | 61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101-542506
Mail: chance@abendroth-heizung.deNeue Wege –  

neue Chancen. 

Hier finden Sie den  
passenden Job.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

(DJD). Wenn es Winter wird, machen 
wir es uns zu Hause gemütlich, zün-
den Kerzen und Kamin an oder nut-
zen Wärmedecken. Doch das bringt 
Brandgefahren mit sich. Zur Vorbeu-
gung Kerzen stets sicher aufstellen 
und nie unbeaufsichtigt lassen. Bei 
Kaminen ist auf Funkenflug und Ab-
stand zu brennbaren Dingen zu ach-
ten. Um bei der Nutzung von Heizde-
cken einen Kurzschluss zu vermeiden, 
sollte man sie nicht an Mehrfach-
steckdosen anschließen und nur mit 
Zeitschaltuhr betreiben. Eine Alterna-
tive sind die weichen, feuerfesten De-
cken von Ask the Fox. Sie können ku-
schelig wärmen, kleine Brände lö-
schen und Menschen vor Feuer und 
Funken schützen – mehr unter www.
ask-the-fox.com. Die hypoallergenen 
und antimikrobiellen Decken gibt es 
auch mit Kapuze, für Babys, Haustiere 
und mit personalisierter Stickerei.

Kaminfeuer, Kerzenschein,  
Kurzschluss

Kuscheln am Kamin: In der kalten 
Jahreszeit machen wir es uns gerne 
mit Feuer gemütlich. Dabei sollte 
Sicherheit großgeschrieben werden.
� Foto: DJD/www.askthefox.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Mitarbeiter/-in in Bad Homburg gesucht
mit pädag. oder psychol. Erfahrung

Für 1-2 Nachmittage/Woche auf Minijob-Basis.  
Gerne Rentner.

Praxis für Lerntherapie Steffens
Tel.: 06172 / 2677766
www.lerntherapie-steffens.de
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

124,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6 13 14

NOV. NOV.
15

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

NOV.
17 18

NOV. NOV.
19

NOV.
20

NOV.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

21
NOV.

22
NOV.

FREITAG SAMSTAG

Ein Diener, zwei Herren – und vier Abende voller Applaus
Bad Homburg (hw). Vier gut gefüllte Aben-
de, ein professionell wirkendes und vor Spiel-
freude strotzendes Ensemble und stehende 
Ovationen des Publikums – die Theater-AG 
des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums hat es 
wieder geschafft. Mit Carlo Goldonis Ver-
wechslungskomödie „Der Diener zweier Her-
ren“ verwandelten die Schüler die Aula des 
KFG kürzlich in eine Bühne voller Witz, 
Energie und italienischem Lebensgefühl.
Unter der Leitung von Silke Herrmann gelang 
dem Ensemble eine Aufführung, die das Pub-
likum gleichermaßen zum Lachen, Staunen 
und Miträtseln brachte – und einmal mehr 
zeigte, wie lebendig Schultheater sein kann.
Carlo Goldonis Klassiker lebt vom rasanten 
Spiel der Verwechslungen: eine Liebende, die 
sich als ihr toter Bruder ausgibt, ein vor der Jus-
tiz flüchtender Bräutigam, ein Vater, der seine 
Tochter zu verkuppeln versucht, und mittendrin 
ein Diener, der sich in den Dienst gleich zweier 
Herren stellt. Das KFG-Ensemble meisterte 
diese turbulente Handlung mit Präzision und 
Humor – ganz im Geist der Commedia dell’arte, 
aber mit einer frischen, modernen Note.
Zum Publikumsliebling entwickelte sich 
schnell Anton Kaucher (9ac) in der Rolle des 
Dieners Truffaldino. Mit unerschöpflicher 
Energie, mimischem Talent und feinem Ge-
spür für Timing brachte er den Saal immer 
wieder zum Lachen. Ob in halsbrecherischen 
Szenenfolgen oder leisen Momenten der Ver-
zweiflung – Kaucher gelang es, die Figur 
zwischen Schelmerei und Sympathie zu ba-
lancieren. Auch die Zuschauer waren vor ei-
ner plötzlichen Miteinbeziehung nie ganz ge-
feit, so durchbrach er immer wieder die „vier-

te Wand“ zum Publikum. Seine komödianti-
sche Leistung war ein Höhepunkt jeder 
Vorstellung.
An seiner Seite überzeugten Elisabeth Hirsch 
(Q1) als entschlossene Beatrice Rasponi, die in 
Männerkleidung das Spiel der Masken anführt, 
und Luis Mao (Q1) als ihr leidenschaftlicher 
Verlobter Florindo. Christian Thomasius (Q3) 
mimte den reichen Kaufmann Pandolfo und 
setzte seine Körpergröße präsent und teils be-
drohlich passend zur Rolle ein. Fabienne Hor-
nuf (E1) und Max Rosewich (9b1) verkörper-
ten das junge Liebespaar Rosaura und Silvio 
mit viel Charme, während Ludwig Berggötz 
(9ac) den geldgierigen Wirt Tebaldo komödian-
tisch spielte und sogar mit hervorragender Ge-
sangsstimme versah. In weiteren Rollen traten 
noch Lucie Holzner (9b1) als Bedienstete Blan-
dina, Alexander Kutarba (Q1) als gelehrter 
Doktor Lombardi und Miroslava Riznyk (Q1) 
als die Angestellte Colombina auf.
Wie schon in den Vorjahren staunte das Publi-
kum über das aufwendig gestaltete Bühnen-
bild, das die Eltern von Silke Herrmann mit 
viel Liebe zum Detail eigens in Bad Homburg 
aufbauten. Ihre Anreise ist inzwischen selbst 
Teil der Theatertradition geworden. Doch 
auch die Eltern der Mitwirkenden unterstüt-
zen stets an allen Abenden während der Pau-
sen bei der Bewirtung der Zuschauer mit gro-
ßem Engagement und viel Herzlichkeit – ein 
Zeichen dafür, wie sehr das Engagement für 
die KFG-Produktionen auch über Generatio-
nen hinweg trägt.
Die Technik-AG unter der Leitung von Tho-
mas Bühl sorgte für perfekt aufeinander abge-
stimmte Mikrofone, präzise Lichtwechsel, 

genau getimte Toneffekte und fließende Sze-
nenübergänge. Ohne diese stille, aber unver-
zichtbare Arbeit wäre der professionelle Ge-
samteindruck des Abends kaum denkbar ge-
wesen.
Seit vielen Jahren prägt Silke Herrmann die 
Theaterarbeit am KFG – und mit jeder Pro-
duktion wächst der Enthusiasmus der Mitwir-

kenden. Ihr gelingt es, Schüler aus unter-
schiedlichen Jahrgängen zu einem harmoni-
schen Ensemble zusammenzuführen, das 
Verantwortung übernimmt, Grenzen auspro-
biert und über sich hinauswächst. Besonders 
bemerkenswert: Fünf von ihnen standen in 
diesem Jahr erstmals auf der Bühne und be-
standen ihre Feuertaufe mit Bravour!

Die Theater AG des KFG begeistert die Zuschauer mit dem Stück „Der Diener zweier Herren“ 
von Carlo Goldoni.� Foto: KFG 

Trauerspaziergang im Park
Bad Homburg (hw). Das Erleben der Jahres-
zeiten, die Verbindung mit dem Kreislauf der 
Natur, die Bewegung gemeinsam mit anderen 
Menschen – all das kann uns in schweren 
Zeiten Kraft geben. Daher laden der Caritas-
verband Taunus und der Bad Homburger 
Hospiz-Dienst am Donnerstag, 20. Novem-
ber, gemeinsam zu einem Trauerspaziergang 
ein. Bei diesem offenen und unverbindlichen 
Begegnungsangebot für Menschen in Trauer 
gehen die Teilnehmer ein Stück des Trauer-

weges gemeinsam. Treffpunkt ist um 16.30 
Uhr am Eingang Kurpark zur Orangerie/Ecke 
Augustastrasse. Der Trauerspaziergang ist 
ein regelmäßiges Angebot und finden jeden 
dritten Donnerstag im Monat, jeweils um 
16.30 Uhr statt und dauert circa eine Stunde. 
Um eine Anmeldung bei Manuela Sauerbier, 
Koordination Trauerbegleitung, per E-Mail 
an trauerbegleitung@caritas-hochtaunus.de 
oder unter Telefon 06172-59760166 wird ge-
beten.

„Auf einen Kaffee mit der SPD“
Bad Homburg (hw). Nach der positiven Re-
sonanz auf die erste Veranstaltung lädt die 
SPD erneut zu einem offenen Austausch ein. 
Unter dem Motto „Auf einen Kaffee mit der 
SPD“ wird am Freitag, 14. November, ab 10 
Uhr in der Fußgängerzone während des 
Markttages ein Informations- und Gesprächs-
stand aufgebaut. Bei einer Tasse Kaffee kön-
nen interessierte Bürger mit Vertretern der 
SPD ins Gespräch kommen. „Das Bedürfnis, 
sich zu informieren, ist da“, betont der stell-

vertretende Vorsitzende Horst Klemke. „Wir 
freuen uns, dass viele Menschen beim letzten 
Mal das Angebot genutzt haben, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Das möchten wir 
fortsetzen.“ Mit dieser Aktion will die SPD 
den Dialog mit den Bürgern stärken und zu-
gleich ein offenes Ohr für Anregungen und 
Anliegen bieten.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
vorbeizuschauen und bei einer Tasse Kaffee 
ins Gespräch zu kommen.


